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SDem 

StkffitKHtyn £of * iMt> 2fÄ ' Medico, 

S. R. Imperii Nobili, 
, Aul« Cxfareae Palatiique Lateranenfis 
& Confiftorii Imperialis Comiti, 

fcer fvet)cn !Retcf)gftatt Sfugfpurg Phyfico, 
m\> fcer Äapferlid)en Leopoldino-CarolinaeAca- 

demix Natura CurioforumPrafidi, 

W einem groffen 23ef6c^ecec fcec gcünW 

d)ern Srfoiüftuna t>er 9Jatur, 

Überreicht fycrmtt, 

3uc 23ejeuöuns feiner ge^öDren^m 
Jtocjac&tung 

" Unt> 

911$ eine@pur einer ßetigeti <£rfenntlid)feit, 

liefen fe#en, obec elften 5 Geil fce$ #ot gteti 

£unt>ert$ ber genaumi 

^cfd)rctlnma Der epfecten 

Uni) bittet ln(Unt>lg 
mit qevobbnli^tv (Bütiflfrit auf |ti n^turn, 

3>a$ bur* ©oranfefrung bc* berühmten Sttamcns eine« 

fo färtrefflityn Raupte« Die gortfefcung feinet geringen Arbeit 

anfe()nli$ ju maefcen fu$t 

£>er Auftor. 



H bem elften »Sintbert ber £ef<9reibting txr Infeftcn pabe 
icp angefangen in ber ttorrebe allezeit etwae.pon btnen 
6$rifften 511 gebenden* ble pon biefer Materie tned?r 
gängig ober nur beyläuffig ^anfcut. Unb bae vornehm« 
14$ ber Rodkenben 3ugrob $nm heften, u>cla)c in DUftm 
tiefte bernatw^tfiorte einige naö>ri<ptbebarf: tarnte fle Webe» 
ffen Auaotes fennen lerne, tmb nUfeepon falf<p<n t7Uimingen,bfrglei 
<pen eine pomtlrfprung t^r lufcOnt bJe auf iwfere Jeit im ecpwange 
gtwtftn, obe» pon antefen Porurt}eilen eingenommen werbe £eift 
auifc in porigen gebaut worbe?f,baß bieHta^ler in biefer Mawiepiel 
ejetpan paben, unb bat.bty <25clegc»peit Per Ha<prKpt pon Albini 
23u&Pon dtngcHä'nbipcpen infeftcn» liefern Albmo wollen wirjeQt 
awep Ceutfdjer maxier beyftige», per .erße beißt Hufnagel beflm 
5tgurenf23u$ Den Titul pat : 

Diverfi Iirfcftorum votatilium icones ad vivum accuratilfime (fepiftac per 
ecleberrimum piöorem D. J. Hufnagel, typifouc nundat* a Nicola* 
Joannis Vifchcr. A1W0163O. 

Wnterf*UWi<pe1lbbabii»geB fliegender fcifeaenno* 9em£eben ge* 
maplc pon bem berupmten HTaplec D.J. Hufnagel, unb jum fcb* 
»HI* beförbert POn Nicol Joannia Vifchernw 

£• §Ü in longltftt gr<>§ Qaarto, befkpet an« pierjepeit 
ZiupfttT'.#l&tu*n, nnb ifl nf<pte pow Äef<pr«H>ung babey, ale ber 
Titul auf bem erfreu ^Ut, fenft gar Pein »»«pffab. Sie Figuren 
rwbüberftU^erm^fleoanKdWe ©r^Ser» «Ugeit fttaa tmbmepr 

na« 
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fi*4> bem Jt eben ge^eicpnet, «1$ bie2$leinern,piel Figuren tfnb etfttp* 
ffiaH bo<p in anberer Stellung geferjet, baper bie Jttaplrr unb 
3tupferfre<per fiep tiefer Blätter allezeit wopl bebienet pabeu. £0 
perbienet big £ü<plrin , tag man «0 wleber auflegen laffc ; aber ba» 
teybie Fleinernj Figuren natürlicher madje, unb einige gebrucTte :*3lat ! 
cet pe fuge, auf weisen bie riainen ber porgeftellten Infcaen Finnen 
remerdTet r unb aitfbm Tupfer* platten bie Japlen, beewegen ja 
ikber Sigur Ponnen gefr gec werben : XXJerni ef ein 2* upfferfteeper 
nur bloß naepfttept, unb Feinen babey bat, ber biefe Creaturen Fem 
net, fo werben bie Segler niept aHein behalten, fonbern opne Jipeif» 
fei permepret werben- Dann welcher maxier, ber niept jugleidt) 
Piefe <Ipiere genauer betrachtet, meynet, baß ettpaa baran gelegen 
fey, ob er einem 2Uftr einen ober $wey Hbfi^t an feinen hörnern 
mr$r ober tpeniger matpe. Xüit in Hutnageb Figuren auf ber brft» 
frei Platte bem Treiben ■ <5ol* • Äefer jwanrjfg fofcpe (Belemfe g* 
ma<bt ftnb, ba er boip wie alle «Solr$«2*efer nfcpt mebr ata ;epen 
an feben <$om bat. Di0 ift em geringer ttmft anb, aber er b«m 
bm boep, baß man niept fagen Fan ee fey eint folept Figur (ad 
rivum) naep bem leben gemaept. £0 ift ein 2termjei<pcn, »i>; 
burcp man aHe ^oln, ' 2tefcr pon anbern unterf<peiben Fan. 2tuf 
ber britten Platte ift unter ben <5ufnagelif<pen Figuren ein Jweyfai, 
ter, per auf bem Äftdf en eine sierlicpe (Blatje pat ; «0 fepemet 
Per Audoe pabe gemeynet e0 fey biefe CBlarje orbrntlicp an blefem 
lnfea, Pa bo<p pielmepr bre tfaare Pom &ücfen im fangen ober 
fonft rmfcinfperren beffelben in eine 6(pacptel alfo abgeftpaber 
worben. 3<p babe in ben erfreu fünf tpeilen meiner -öefeprei* 
pungen fepon eine Partey pon ben Infeften beren Figaren £uf# 
nagel bat, befeprieben, ba§ man fle gegen einanber balten Fan. 
Da man jum Äronpel fepen wirb, baß auf ber jepenben plat» 
te ber AuQor nur bie fo genante nympham Per Selb • ©rille ge^iep* 
net ; Do« ift bie Figur piefe0 »nfcfl0, epe cf fein PÖ1lige0 »fc 
ter ober VPacpttpum rrrei<pet r ba pielmepr bie geflügelte Sign* 
patte fönen geferjet werben. Dann wer oie unterf<p1ebene 
©tflaitf« einet inftfr* ntept wopl rerftepet, por unb natp ber 
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legten Lautung! ber macbt aue einem $wcy unb mebr anbere . Das 
jwolfte »iat bat bie Sfgur eines jungen «Sufcn«, »ie ce im £y lieget; 
fonfl ift Peine Bbbilbung von anvtttn frembben Dingen eingemett* 
get. £e finb in allen 336. Figuren, groß unb Hein. Darunter ftnb 
50. groflfe unb ttlittel*Sweyfalter ; 14. Fleine berfelben ; 22 grofie 
unb Fleine Ääfer j 27erley Spinnen <5iguren. 12 £angfüfHge 
grofTe 51**9«" (TipuWe) 11. fo genante Jungfern bie aueb SranrjÖ* 
fl|cb Damoifelles (>ctffcn (Libeil*.) Die Übrigen Keinen »bbilbungen 
ftnb tbeilö fo fcbledjt gezeichnet, bag man Faum fc^en Fan, unter tvel« 
e*ee$aupt#©ef<blecbt ein jebee gehöret, gefebweige wie man et im 
fonberfreit nenne. Der anbere mafrler ber une etwae von Infcftrn 
binterlafien , ift Johann Gudan ober Goedart ein Hieberlänber, fo in 
biefem BtiicFe ber oornepmfie ift , bitteeil feine Arbeit nidjt nur in 
Abbildungen, fonbern aueb in febönen 21nmerdfungen begebet. Der 
bey 2j. Dabr bamit umgegangen 1 unb biefe Kreaturen au nebten 
gejuebt, bie er ibre Perwanbiungen gefeben , unb bie febönen Papi- 
lionen mit Sarben abbitten Fönnen. Die erfte Edition foleber ge* 
mahlten. 2tbbilbungen in 2tupffer nach geflogen, war in Hieber» 
länbifdjer Sprache, welche aber balb rar würbe, baflebo<b wo 
gen foieber Sprach vielen ungebräuchlich war, fonberlicb wegen 
ber Hamen foleber Iblere, baber ift eine neue aufläge erfolget , 
unb $war in lateinifeber 8praebe in brey feilen, ber ertfe Shell ift 
mit bem Äilbnü« bes Au8ori$ Goedart gelieret, unb bat biefen Tirol : 
Metamorphofis & Hiftoria Naturalis Infeftorum Auftore Jpanne Goedartto, 
Cum Commentariis D. H. de Mcy Ecclefnft. Medioburgenfis ac 
Doft. Med. ic duplici cjusdem appendicc, una de hemerobiis, altera 
de natura cometarum & vanis ex iis divinationibus. Medioburgi 
8vo 1662. 

Der Auöor Goedart bat feine ltnterfudjung wie er fle mit einer 
3U-t ber Infeöen natu ber anbern porgeitomroen, unb wie fte ibm 
unter bie $änb« geFommcn, obne gewifle Orbnungen ober Clanen 
gumacben, aufgezeichnet, oavon finb im erften Steile LXXiX.b<f 
D.üOn Mey annorat ionen, babey finb glcicb anfangt Cap. i.delnfeais in 
genere. Ex Plinio» Arißotele, AJdro?ando, jonflono alüsquc prcelaris 
Auftoribus collect*. 
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tfa^bem onbem (Experiment fdirmu bae POnMey c. 2. de apU 
bw, earumque orru, na$ bem 4tetl Experiment folgt c. III. de Vennibas 
in generc unb no<p bem VItcn I Experiment) c IV. Obfervatioues per Mi- 
crofcopium circa infeÄorum naruram,f* finbbiefcf mir einige Obfervatio« 
Des 008 bfO Petri Boreiii Obfervationet Microfcopicit, pon ben f*langli» 
eben TDürmlcin im JEfMgr POn ben 8* Äugen ber 3pinnen f P0n Picincn 
paarigen Öpetf 1 Wiirmleln, 901t ben paarigen ÄÄßmJctctt, von den 
Würmern in ben poris auf ben Hafen/ welche aber feine Wurme, fom 
betn nur ein perbidfter Bd?tpri£ ift, unb von anoeen Würmern bie 
in getpiflen 2tran& freiten in ber ^ aut fey n foUen. Item, bag bie Qci« 
oen* Wurme bie Selbe ni<9t aue bem tflaul fonbern'aue ben&rnßen 
lieben foUen, beren ibr Kliffen poU fey. £>ag bie Jtuflft in Pcjt;$ef 
ten wie AMredi» fogt,ooll Infeden fey, bie man mit berulufft in fla> 
jlcpe. Pon ben Jäpncn ber e*ne<* tn unb ant>mn (Bliebern berfel» 
Pen. Hao> bem XUten Eiperimcnt be« Goedara fommt ba« oon Mey t 
jc V. oon ben .3Uupcn fnegemein unb ipren a'ufferlicpcn Unter fdMeb. 
XOottnnm »uglefcp ^err oon Mey feben läfr r bafl er wegen be« wap« 
ren Urjprung« ber Kaupen nodb nfcpt überjeugt getoefen. VJa<& 
bem XVIlIten Experiment fommt c VI. OOtt ben Papilionibus in generc, 

oorau« man tfefret t b«§ er mit Gocdart burft bie lehne vmones oertoira 
«et gemalt tporben , Inbem er gemeine t ef f onnen auf ben Aureliii 
*er JUupen bi«eoetten au* orbcntifcfrer Weife folcpe Riegen fom# 
men , ba c« bo<p eine frembe »rut i|*. Ha* bem XlXten Experiment 
folgt cVH. von ben fliegen, aber, wiebey ben porpergebenbcn,alfo 
and» bieoon nid>t« fonberlicpee; na<& bem 42f*en Itf c VIII. vom Bei« 
*cn>Wurm. t>ag $u Juftiani Jeiten bie 6eiöen; Wtirme erfl in Cftoi 
iien gefommen feyn, unb baß bie alten (Brieden unb Äömer nitpt« 
Oappn gewuft. ttatp bem 47ft«» Experiment c. IX. de pedicnli, 
plantarum & bratorum , fonberli* oon ben KeWeufen Oberläufen fo 
in be» «Saut foropublen ober nagen. tta* bem 6 4 flm Experiment 

c. X. de longa Infeöortfm ab alimentis abftinentia, ba ba« meiße babep 
oon ben langbrennenben £ampen bereiten, fo ni<bt 3« ber ttlatcrie 
be« Werä« gt^öset! no$ weniger »a«n«<& ber t56tfen.V*a4>ria>t ober 

XX «ef*ff* 



JBefareibung flehet In Ca», XI. Von ber Srmbfivafft ber Spiere unter 
einanber, ba gar ntdjt« von ben Infeften ift, Davon man bo<u viel Exem- 
peiftnbet, bielnfol*e«<Capuel geboren. Xlacb ber 7öften ^«fdjrttbung 
folgt baeXH.Cap. von Gryliotatpa, (Berßen ober 6cbeot » K&urtn, un> 
von ben (Brillen. Hadj der 77 ^iflorie Fommt Cap. XIII. von ben 3te* 
fern isnb von einigen Iqfc&rn fo na<b ber Otter geben. Ha$ bem 79flm 
Experiment fommt cX»V. VO» ben Americanif$eit Infeäen. 

Der ttfit Appendix ben ber 6err von Mey baju grin st, <le Epht. 
meto, fivt bemerobio. Ufer» %&9 ober $oHfoibtfcbe«afft genannt, mit 
•ine? Äupffer» platte, worauf biefe« Infeabocpfefuj »nge&oUt 
fotfcer Stellung geflogen unb bic softe «vo platte auemadjt. 

De? anbete Ib<il bei Goedarti von ber gemeinen Oertvanblung 
ver lofeöeu, bat ein befonbere Xitel» 35lat, ifl lateinifcb gemalt, unv 
mit Comir- ntirio unb Noten crFlärt, aud> mit einen Aöaarto Notarunt 
five appendice, von ber infeQen Urfprung Huej unb (Efebraud?, verfe» 

l>en VOn Paul Veeraerdr, Ecclefia fte in InTula Wotphardi Zelandorum t 
Medioburg : Zclandi*. 3ft abet auw, »ie in be* T>. ven M«y }U ftt 
Uten, nidjt« von einigen o.cr befonbern Obfcrvationen unb Experimen- 
ten, fonbern nur tuae Nefer ober jener Auöor von bieferober anberr» 
^er zugezogenen Wlaterim, ettvan gemelbe t, unb flnb einige preblger« 
Äebren babey angebraebt. Äeftnb 4a. Tupfer »Platten, unb auf . 

btnfclben 51. Experiment*. 

Der brittcll>rtlbatrt>tcbcr ein neue« Titel;35lat. unb begebet aus* 
3 4.ExpeTimrnren bctfCioedarti auf 2 1 Ruvifcvi platten. Die Unmer* 
Hungen babey ftnb von 4r D. van Mey, bet ben erften Cbe4I b^tau5 
gegeben, unb von eben ber Brt, Ate bie im erften Zbttie, nebmlicb $u* 
fanunen gcFUubte Loci communes unb Oerter aue allerley JSlicberrv 
öbcrall niebte neue« ober gtünblidjee, aueb viel frembee ale vom 
Untcrfcbicb ber reinen unb unreinen Ibiere p.126. von I&icrcn fo in 
ber beiltgen ^ebriffe ale tErcmpel gtbrauebt werben bie menfdxn z« 
tefdjämen ober zu untersten Die anbern, fo etwa noeb z» ber 
ITlatcrte ber Infetten gerietet fTnb, banbeln von VPurmern, forimgrft 
ftlcnföen bey Lebzeiten im £elbf igewaebfen. ?.C$. 

Von 
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Von bf C Tarandoli. 

Don <6euf*redm p8i. 

t>#n kirnen p. 100. unb gnblffc 

Port tnUcTcn unb von ben £oufen. 

Po« ben Bmeffen, Scorpioncn unb ©pfnnen. 

CTn btt Dedication jnetbet er, baß Goedart Stbtt bfefei» 24. 

Experimenten geflorbtn. 

ÄnMi* bat fl<& au* £r. M. Lißcr ein init*<BHeb Der 3tonlgl. 
ÄBgellättoif. Societät über ben Goedart gemacht, unb feine Bnmerdungen 
Darüber aufgeaelc&net, babey aber nur bee Auaoris Worte behalten, 
unb bie Jufatje bet vorigen lateinifflen Editionen weggelaffen. 8on* 
t>er Uw iff bae w*e Goedart ebne fctntbettung unter einanber gefegt, wie 
ibm jebee unter bie 3aiib ge* oimnem wenn er e« geneset unb abgeseilt 
mtwberwa«t>ieJmefr na*femem*ot>e alfo unorbenelicb berau* ge* 
geben worben,fn beffere Orbnung unb unter gewifle Cltet gebratbt, 
worben. tDiewoblee felbj* ba*TDerd ni*t frerau* gegeben» fon« 
bern feine ba$u geborige paplere mit «nmerdungen unb anbete 
£inri4tunfltn eHien feiner fireunbe abtreiben, unb für bic Pol*' 
lenbung bet übrigen forgen laflfen. Die £ifterif<ben Anmerkungen 
geben nf$t bur*e gan^e Eudj. Die Ipornebmfle unter allen ifo 
Daß er überall bemerdt, wo eine SH<Ö« ober XDefpe an flatt be* 
erwarteten papillonf auf ber *aupe unb beren Oerwanblungei 
«ülfe gekommen ifr batf et meifrert* em fo genannter Ichnevmon, 
Sa« ig, eine 6d?lupf * t&efpe gewefen , weld>e« Gocdart ntftt gewufl 
l^M, ober eine anbere *rt *on Siegen, bie man e<bmelß* 
fliegen beift- 3n ben meiften anbeten ift nitfets fonbetlfcbef, in 
einigen erblidt man etwa« Unerfabrenbeit. Ale baß er p. 109. 
fent bie VDorte be« PHnü V 16. c ig. baß bie Gallier aus ben 
«irden « Sfreer b««en machen fönnen, bitten Peine tDafn-faeim 
lidrfeit, ba et bo* bie *ußifd>e Äauren noeb beut ju läge 
tbun, weU biefer »aum ein fiett jur WagenfdmHcr bat, bat 
man freyli* n i*t wie ben Safft im Srnbling abaapfen f an, fona 
bew mit Seuer ^erauebrmge n muß. «ema* weil Gocdart ben 
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(Brunt> itod> nidjt gehabt vom Urfprung ber InfeSren, baß Feime t>er* 
felbcn au« etwa« anber« entftebe ( Oberau« etwa« leblofe« l>erFommet, 
fordern ein jebe« von Pater unb ÜTutter feine« gleiten, ©o erin» 
nerc «5err &i$tv biefe XOtbvfydt an unterf4iebU$en Orten« e.g. 

Die Spuren flnb fauber geflogen auf 14 Platten, baüon 8 in Folio» 
4 in Quarco unb a in Oöavo. Die piatfen finb nad> £ef$af# 
fenpeit ber Spuren in große ober Heine, me(>r ober weniger 
Selber getbcilet ; in jebem Selbe tft bie ^.anpe, bieüerwanb« 
lung«;$ülfe,unb ber papUton,obcr fonfi eine Sliege fo barauef 
geFommrn, wann ber Auft« alle brey etuäe auf fol$e3rc 
bat flnben rönnen. 

C>rr fcruet tft ftön unb t>on groflen a5u<pf*abett. 

Sergiteliß I Johann«) Go«dartias t dc Infcftts in methodum redaÖuf 
cumNoiularum additione opera M. Uftcc e* Regia Societare Londinenfi,' 
Item Appendicis ad Hiftoriatn animaltum Anglir ejusdem M. Liften, altera 
editio, una cum Scarabeornm Aoglictnorum qaibusdara tabulis mutis, gvo. 
Londin. ... . . . , * *-'>i f : 

SeSio I. Ober bie erfle «lm(>eil«ng r ff* Wtt adjttVlty 2frtcn, 

ber Papüionen fo bes Zagt* fliegen, »ob an ben 

aufgerl^teten filügefn $u erFennen fmb. 

II. Don papüionen fo bie Ringel platt liegen lafleit 

wann fle foen, unb jwar folebe,bie au« Kaupen werben, bie 
man epannen 5 mefier nennen Fan, weil fle im trieften eine 
{Jigur macben, al« man mit ber Spannt miflfet, unb ben fcau' 
men sum mittel . Singer ober Fleinen Singer tput, neunerlei 
arten, aber oon ben brey lederen nur bie Xauptn unb 
Stiegen fo barau« gefroren fmb. 

III. Don Papilioncn bie mebr bey ber m$t fKe* 
gen unb tt>ve Ringel abwarte bangen laffen, 

baß fle ben * fft beeren, wie bie Doge! tbun. riefe« iß bie 
^ srofle Seaion un> gepet tow Num. XVUL blf CU. 

IV, 
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IV. Don fcm Infeaen mit fcurcbflcfctiaen Löseln, 

bfefer Xitel ift Flein, unb nur jwey Urten baoon abgesel** 
net, aucb nur wegen bee Mcthodi gefegt, fo bk infeaen alfo 
na* ben Slügeln einteilet. XDel<be £intfreUnnp bey ben ge* 
flügelten infeften wopl Fan «behalten werben, aber man mufl 
fie weiter treiben/ nerolld? auf bie Linesunente ober Bpaxm* 
ZUtn ber glügel. , . 

V. X)0tl fcett »iCtteil < jfirtett. fclefer Iltel itf wieberumwegetf 

bct Methodi ober neuen £lnri<btung gefegt, benn ef i(i nl*t 
mebr aI« eine einiget« fummeln barunter betnerctt, unb gel 
boret 3u ber vierten Seaion, weil fte bur*fl<btige Slügel b«t, 
ber Japl ber 5liigel no* aber $u einer *aupt ♦ «intbeilunff 
worunter alle oorfrergepenbe papilionen getreu, ntmltfc 
unter bieinfefta.bie oler SUtgel b»ben. 

VL VOM 6eit Äefctll, gepetbi« cxvm. Da ^ann eine anbere 
abtfrellung pätte gef^epen follen,nem!id>vn. von infcöen bie 
mit ben Slügeln einen Aaut von fl* geben , ale bie ©rillen 
unb 6eufd>retf fn . Darunter gehöret bier Num. 119 unb Num. 
121. Nom. 130 aber geboret wlebet unter eine anbere 2!tt 
nonüd> VIII. unter Äefer mit Furrjen Slügeln, baruntet Fanpl<r 
Nam. 120. a. geregnet werben, baf ift ber Htayen#tX>urm, 
wiewopl er eigentlitp eine Furn,e 5lügel<£etfe bat unb Feine 
Slügel barunter, aber Num. 120 c. Ift ein (GenuO C25efd^Ud?t fo 
Dtelerley anbere unter fl* aleSpecies begreifft, Num. 120 b bat 
Feinen beygeaei*neten JUfer, e« wirb aber einer baraue, un> 
gepöret alfo 3»r VIten S«ftion. 

VII. X>on fcett ^mfdjVCdm f ift nur eine einige flrt Im 
»upfer, nemlii Num. 121. unb geboret wie oorgemelbet unter 
einen anbern £itel,wan» man bieÄIntpeilungnafc ben Slügel»» 
bepalte» »m 

xxx*- vm: 



VI1L Von aücrlcy Riegen anö tltütfen, barunter ge# 

^^ret <ui* »oeb w«K in ber iottn Seftion, n. 144. flebc. XDU* 
wob* ber Auftor fdd>ee VOutm* Vtvwtn blung nidjt au ftyetf 
bef ommeu b**« ef wirb aber eine SHege barau«iW«ldK*4> *■* 
meiner erften Centime bef$rieben ( unb ein« tt>afler»£reme 
genennet fyabt. 

XL Ponten TPurmcrnfonrnnfonftScolependras beißt 

ift nur eine %tt tat Äupffer vorgeftellt. Unb bie folgenbe 
Num. 142 b*nbeit pon ftUngUcfeen Würmern inben £rb»- 
e<bn>äntmen. tDell aber fliegen au« biefen6<blängleM wen 
fcen , geboret biefe Numer unter bie VIII. Scaion. 

X. Von bell SpitinCH f worunter wieberum nur eine einige 
2trt, nemlid? bie langbeinige ftefct. 
3m Appendice flnb Äefcbteibungen unb brey SRupffer« Platten 
«oll Sigueen von 5ht§ -muffeln unb Slug • e<bnedPen. Die vier 
3$upffer » Platten aber mit Äefern» bie man in Cngrianb finbet, 
werben im Eitel (Mut*) ftumm genennet, bag ifl,bey benen Pein Harne 
ober »ef^reibung ift. «0 ffnb au* bie platten niebt völlig mit 
Sigaren befetjt, fonbern überall nocb*aum jumepr arten, fonberlid* 
auf ber 4ten, wcl*ef eine Oftav- platte, unb ntebt mebrale 5 Spuren 
von VDaffer; »efern unb Siegen fcat. 7L\if ber erfrenaber flnb a*t« 
jebnerley 2*cfer, auf ber anbero breyerley 2tefer, ftebensebnerle* 
Figuren von Saum* tPatirjen unb m eine SHege. »wf ber britten 
ficbeiue^nerley Äefer. alle wo&l gejetynet unb radlet. 
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jon bet* f leinen »fen -lp* 

QBefpe in tcn (Spongiolis Cynorrhodi 
p^ev in peiO SRoo&oDer <&<t>n>ammen= ©wadtfen 
am Witten 3iofeu»ctocf. 

* » * 

m 10 tiefe Slrt <5*lupf * SBefpen f*on Den einigen 
betrautet unD betrieben »orDen. 316 oon SMan» 
cfarten im ©cfcauplafc c.45. n. 10. unD üon D. Chri- 

ftian Menzel Dccad. 2<J« Ephemeridum Nat. Curiod 

Anno 2do. QBegen einiger UmjUnDe aber unD fon* 
terlicfc wegen Der $igur, * t>on bepDen nic^t f>inju getfcan roorDen, 
habe icb fle ni*t Dorbep geben motten. Unter Dem £aupt»<£ttel Der 
ichncvmonum oDere*lupf 28efpen iftDiefe* ein neue* (Genus)©e» 
fcblectat, Dat? ni*t wie anDere, in Die kläffet De« Söaum*, tmeim er» 
ften Tomo Drep folc&e 2trten betrieben »orDen , fonDern in Den 
(Stamm felbfr unD Deffen SvinDe fommr. 3m ©omttier nagt De* 
<2Beiblein w>n tiefer f leinen <2Befpe mit iferem föarjfen 3angen>@ebiö 
vi.<St>eU. & eme 




2 gton Ut ffcincn SXofcn * gtccf * SBcfpr. 

eine f leine Deffnung in Die SftinDe De«9u>fenjtaf«, in tiefe Dehnung 
legt fie Durd> ifjren (Stapel Die €per jrciföen ^tamm unD SKinDe* 
©ie tfi$t nic^ roie einige mepnen, Die Wcfcer mit folgern Srac&el, 
Dann ee? ifl ein 8ege ^tac^el, oDcc^pi^e |um €per* legen, in einem 
gutteral feon jroep falben Canalen Die i()n Dccfen. ©er 0 ad)el fdbft 
fan fict> aud) in DerSföifte von einanDer begeben, unD Dur<t) »ed)felit>ei> 
fe«#infc&ieben Der einen, unD 3urücf »jieljen Der anDcrn »£>clffte Ca« 
€p bequem an feinen Ort Durchhieben. £)er ©tadjel Der infeften 
womit fte hinten (heben ijt allezeit innerhalb De«?eibc«i Diefer 8fgt* 
(Sraefoel aber roirD Autferlic& gefefoen, unD fem niebt uerrounDen. £)ie 
OTAnnlein, fonDerlicf) oon Den größeren Ichnevmone Den icb Tom. r. 
eine<Sacf 3Befpe eDer^pinnen^oDer benennet, fjaben feiere Derbor» 
öene^Bcfpen^fadjel, unD geben fcbmerfclic&e <Sti$e Damit, roieiefc 
au« Der (Erfahrung roei§ : aber Diefe Äleinen tf)un e« niebt. <2$eil 
nun nad> hineingelegten gpern Der 0ajft, fo au« Dem ^T)cl^e De« 
(Stamme« Dringet, unD jaf>rlic$ Det 5)icfe Del Stamme« etwa« am 
fefer, au$ t>on Dem Saugen Diefer3RaDen fefyr b<rgejegen tt>irD, n>e< 
gen Diefer <£per unD ^ßurmer nkfrt glatt bleiben fan, fonDcvn einen 
Raulen Don#oh$ machen muß, über melden ^ernac^ aud) Die SKinOc 
* ungleich unD paarig oDer moefig roÄctjt, fo trirD Der SXofen'Gtotf, 
fonDerlicfc Der ^ilDe, nac& Dem SUaaS cDir 3a&l Der €per, fo in il>n ge- 
leget werben, febr f ropfig. 3)ie SÄaDen fo au« Den £pern werDen, 
faugen Den mfdjiefiTenDen ^afft unD £eben Daoon tote ein ÄinD im 
SRutteräcib; bleiben auc^ if>re £ 3al)r unD Idnger in Diefen borgen 
föäulen al« in Der Butter, eine jeDe in it>rem befonDeren (£p oDet 
Söälglein, unD alfo bi« in« anDere 3aJ>r in Den Julius, gftan nennet 
Diefe 5tr6pjfe in Den Slpotbecf en SpongioLs Cynorrhodi oDer Hcdeguar, 
unDroerDen in gcroiffen &rancft)eiten jur Slr&enep Derfdjrieben, niefct 
fo mol)l um De« #oltje« oDerSKmDewiRen, woraus fte beftc&en, fonDern 
um Der Türmer willen Die Darinnen finD. ©eb&ren alfo Diefe 
fetjlupf^efpen an Denen Stammen oDer Sieften De« $Kofem($tocf« 
abfonDeriid? mit in Da«9fagitfer Derlnfeflen Die jur Slrfcenep Dienen. 
9Bie Die ^ctyupf'^efpcn in Den flattern eine« gemiffen S3aum«, 
«u« welchen Die Confefclio Alkermes gemacht wirD unD jwar, mann 
folefrt Alkermei-^efpen nocfcSNaDen, unDftc$no$ ni$t in fliegen 

oDer 
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eDer f leine ^Befpen DerroanDelf haben. 3)ann je näher foI4>cQ3«r» 
©anDlung, je unfrdfftiger ift Die Slrfcenep. <3öeil oer ©äfft Dec 
sfltaDen ftc^ fc^on fepariret unD Die härteren tytlU alt $üffc, glügel, 
8eib,£opf, jeDc$ feinen ^eil Daoon befommen, nxlchea aflee* oorber 
in Der «S^nDc noch bepfammen 1(1. £)aher Die 2(potbecfer Die geif 
n>of)l in acht ju nehmen baben, Da§ fte Diefe SKofen *©tocf ♦Äröpjfe 
ju rechter 3«tf,Da6 ift im Anfang Dee* Junü fammlen laff*n, Dann im 
hinter roaebfen Diefe 5ßefpen*5ftaDen nicht,fenDern fcblaffen in Den 
£6ch lein ofcer Sellen fo fie im ©ommer angefangen ju machen. 3m grüb* 
ling, trenn Der ©äfft De* SKofen « ©foeftf roieDer flögig roirD, beTom» 
men fie wieDer Nahrung ju ihrem o&lligen <2Bacb*thum, unD roerDen 
faff liger unD gebräuchlicher. SDlan fan jroar Diefe «aßürmlein, mann 
fie ettoae; ju früh gefammlet ftnD, Doch in Den Spongiis Cynorrhodi 
gebrauchen, mie man an Den Cochenillien fiebf/ welcher» auch (leine unD 
groffe unter ein anDer getroef nete Türmer finD, unD in einigen ^eueb* 
tigfeiten fonDerlicb in einem Sale Alkali balD ihre garbi fammt ihrer 
SCrafft oon ftch aeben, aber e« giebt Doch eine qroffe unD ertoaebfene 
Cochenille mebr$arbe al«*iel f leine ; Hlfo ifte* auch mitDen SRa* 
Den in geDachteH Spongiis. finD Diefelben gldnfcenD t*ei§,balten oon 
Derzeit an Da fie anfangen ju leben, Den um ftch herum <queflenDen auch 
mebrentheile? bergejogenen ©äfft, fo weit um ftch'h<tum,Da$ fie eine glaf» 
te jböt)le behalten, Die ju ihren Ceib, trenn ermachfen, grofj genug ift, 
bitfrceilen hat ieDeihre länglich runDe .pöble um ftch herum befonDere) 
n>te Die ©afl^epffel an Den flattern, bieJroeilen wach fen ftejufammen, 
in welchen 'Jafl etf offt gefehlt, Daf? ihnen Daxerau** nagen gar ju 
ftbroer toirD, fonDern nachDem folche ©chroammen abgenommen 
finD, Da Da6 Beliehen Diel harter roirD, wann e* auägetrocfnet ift, 
ai* mann et» amS&aum bleibt ; <28ann Dann ein ©patling unter 
Den 3RaDen ift, Der mu§ Darinnen bleiben, »eiche« auch für Die 
Slpotbecfer Die heften jinD. ^ ©ann n>ann Die fliege herau* ift, 
fan ich mir feine fcnDere Ärajft in Der Medicin 00m b&lfeern leeren 
Stefl Derfelben einbilDen. <Sine folche juriief gebliebene unD Dürr*ge» 
»crCene SDtaDe bleibt Dabep glanfeenD roeiß, Dann ihre 3RaDe ift 
gleich t>om €p an bartlich, unD jeiget Dafj Die fliege eine harte 
«öaut befommen nxrDe, wie Die ichnevmonw intfgefamuit haben, 

m 
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Dag flealt* mit einem SCüne» in Ü>rer£aurwrroal)M ftnD,unD ijabenjTc 
gerinnen te<$t Di« &äfer*2Ut, an roelc&en Da* 33tin*(arte auffeit iftunö 
Da« S^ifä) tawn, anflatr Da§ fonften Daä $leifd) an Den ^f>icren auflen 
unD Die Änod&en innen fmD. ©ec SXofen^traucfc oDer Cynosbttui 
ijt feinet Don Den 3üngftenoDer Den ©efunDefren mej)r,roorinnen Dief« 
9Befpen ifcregper legen, Denn in einem gefunDen unD jungen Stamm 
ttirDmanfieniejuiDen. ©cciufc^icflTcnDc (^afftroürDe tiefe «DiaDen 
meljc IjinDern al* netten ; wie Dieaüjufefjr jufdjieffenDe SDluttcr^ilcfc 
einem kinDf befc^n>«rU4) ift. UnD tvirD DaDurcfc Der &afe betätiget , 
Dag DielnfeÖa ifyre^Mrung unD gortpflan&utig nur in fingen fu« 
$en Dieganfc oDer tl>eil« corrumpitet,unD anfangen ju Der Derben. 
cßonDer£kbärjfe iljretJSangen^ebifled fan man aus Dem «gjerautJ* 
nagen au* Diefem garten ^e(le urteilen, unD jugleicfcoon einer£aupr* 
Ucfacfce, warum Der ea)5pjfer Diefer Kreatur ein jblc&e* ®ebi§ gegeben. 
©agpeDieOeffnunginDieSKofcn^torf^inDe fterna* »ieDer Damit 
machen ift oben gemelDet. €6 Unterlaßt Die SÖlnDe feine Excremema 
in tyret ^)ol^^)6()le wclc^eö »um Verneig Diener, Dae* fie Darinnen alt» ei* 
n« geibeefcSruc^t im SDtutter^eibe liegt. 2öann fte ftcfc verroanDcln 
toiU,ftnDDie föroar&en klugen balDan üjr ju fe(>en, unD Der Unter leib 
ift roiegig. i. iufe&enganfc frum gebogen. Ä)ie <3Befpe fo Darauf» 
roirD, unD mann il)V®cbig reif ift ft$ beraub nagt, ift Der §arbe nac& 
meifren* föroarfc, Dernau* unD Ciegüfle eimo* braumgelb, DetUn* 
terleib langli*. ^ieSöeibleinmit ibren£eg.etac&clDerfel)en,moran. 
Die (öcfeeiDe wann fie toD fmD, fi<fc offt oon einanDer begiebt, Dag man 
Den tStetfbleibeuDen (Stapel allein fcr>en fan. 

1. £)ie ?D}aDe in Der ^BerroanDelung 

2. ©a* ^Öeiblein oon Der f leinen <2Scfpe etwa* grcjfer alt) 

eö naiürlid) ift. 

3. SM« ^lugel wegen Der SlDem. 

QSon tot Garßen a?efff I * Siaupe, 

t^e jtoepte^lrtoon Dem ©efölec&t Der Dornigen befiel »Raupen 
Die i$ flefunoen/ift, »tun fte ?lem t i|i, ganfc föroarft, i$ (>abe 

Dep 
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berfelben eine gaefee Söruf, Dom Anfang De$ Augufti an, mir 93ren« 
neffeln grog gebogen. 3" Der erften £dtitung werDen fte srun unD 
gelb beiprengef mit wep gelben punüirten ©freiffen an Den Reifen, 
Die fcfcmarfce <Pultf'$lDeraufDem9tücfen ldng*frerabift gelb eingefaßt, 
in Der Dritten fommt fie Der geftalr efroatf ndljer Die fte in Der werten be* 
fommt, nemu<& He »irD Da ganfctSammet'fcfcroark aufDemSKücfen, 
mit unjef>Ug roeiflen ^untren getüpfelt. 3eDer 23ug bat jtrep Dringe 
»on roeifien einzeln .&drlein,fo auf etmaägröjTernweifien^Mincten fte« 
fjen. £>er £al6 ift lang unD feat einen 2lbfa& Der etwa* Dunner als 
Die anDern ift, unter Dem Die jroep oorDerften Suffe ftnD, unD Der oben fei« 
ne JDorne bat ; aber DiejroepfolgenDen Slbfdfce unter Denen Dieübri« 
gen oter QSorDer^üfle ftnD, (>aben rben ©orn^tac&eln, jeDer Drep. 
©iefe Dornige ©tadeln ftnD in Der Glitte mit einer etwa* langem 
<5pu$e, unD neben fjerum mit Diel anDern befefct, foDag faft jeDe unten 
etttaej Dicfec bi* an Die£elffte ift, unD au* Diefem Dicferen^Qtügefyet 
iDteDer eine Dünnere @pi($e in Die ^)6r)e. glitten auf DemSHücfen ift 
Die^Mil* -2lDer mit einem ganfe fdjroarfcen ©trieb bejeiefcnet, auf Die* 
fem ©frid) ftebet auf jeDem Sibfafc Die mittlere £)orn*<5pi(je oDet 
^tdngel mit £)ornen, unD ift an Der^autgldnfcenDroeij?, Die anDern 
jroep nebenher ftnD geg( n Die Mittlere ju gldnfjenD ft&marfc, auäroert* 
aber oDer auf Der anDern ©eitemeigli*.3)ie mittlere fte&tallejritetroa* 
autroert* ndljer an Den Söugen gegen Dem ©<6™n&nj,unDmac&feu 
nen ftumpfen £)repangel mit.Denfelben. $)ie ©eiten De$ üeibe*, 
Idngä Dom Äopff an fjinab jum ©cfcroanfc, ftnD grau, unD bat jeDer 
äbfafe, aufier Den rooran Die fed)ä ^3erDer>gü|TcfinD, einen fcbrcarfcen 
Spiegel «^unet, über* unD unter meieren roieDer jmep £)orn*<E5tdngel 
fte&en. Sie oorDern ^üfte ftnD f<&tt>ar&?glänfcenD, Die $8au<$ * §uffe 
grau,n>ie Die leiten, ©er Äopjfgldn&enD f$n>arfe mit Dielen HeU 
nen Jpdrlein, Die auf lauter gldn&enDen Än&pifletn fteften toann man 
iiemitDemCBergr6)ferung^laianftel)et. ^Bann Die 3<ir i^rer <3ß€r* 
dnDerung Der duff«rli(fcen ©eftalt Da ift, frieden fte auaeinanDer unD 
fud>c jeDe einen Ort ft<$anjuf)dngen. S)ie Steffeln geben ifjnen poa 
Den Söldttern feinen fo jdfjen ©äfft, Dag fte fkb in ein ©emebe ein* 
fpinnen fönnen, obgleich Die Ueffeln an Den ©tdngeln fonft jdfje 
Slacfc^gdDen baben. 9lBeü i$ fte alfo «j Decfen mufte, Damit fte 
VL%Wl %> ni#t 



6 gort btr f ^war^en jfl cflc( * SKattpe. . 

nidjt roegfrieefcen möchten, biengen fie ftcfc olle mit einigen *gdDcn an 
Den Unteren §ujfen oben an Den ©$acbteh$Decfel an, unD attf Dt* 
QtoroanDlung*'£ülfe fi<^> innerhalb Der Raupen ^aufgfformet,fpren* 
gete fie Diefelbe .£>aut auf/unDfjiengDa mit Dem . tfopff unter fic&,nac&* 
Dem fte oorber f© tang mit Dem SCopf geg?n Dem ©ebroanfc gefrümmet 
tau,,bit» ftcreifn>ar. £)tefe Aurelia oDer ^>uppei>atauf DemSKücfenei; 
ne ^piie oDer £>6be, roelcfce ale* eine ^afe eine* ©oftcfcttf berautf (le- 
bet, mit jn>ep$n&pflem neben l>er,Die Diel öleiebbeit mit einem $aat 
t(ugen>^>uncten baben,unD eine 0eftc&t$'@efrallt formiren belifen. 
Ä>ben auf Dem ßopf ftefoen ein s ]}aar Dljren * formige ®pif^en. S)ie 
$arbe Derfelben iji grau unD Die ©triebe überall febroarfc. $)ie 
©a>tt>an&«<$pu)e itf immer etroat: gebogen, unD roenn man fte anrüb* 
tet, bezeugt fie mit Umbiegen unD SRübren aüejeit if>r geben. Äan ftet) 
aticb gegen einige ibrergeinDe Damit roebren, fie berab fcfomeiffen, oDct 
erfebreefen. €<J fommen ^apilionen berautf, roeldje auf Der untern 
©eite Derglugel roeDer ein 0ric&ifcr)e$ Ypfilon baben,n>ie Der fo im 
tierten^beü P»g-9- betrieben, noeb einen roetffen PunO, »ie Die fo 
r)ierned>jt folgt. Dbgleicb fonfr,^arb unD anDerä mit bepDen über« 
ein fommt. Cr bat am glugel »£RanD (jerab Drep febmarfee lcinalicbe 
gierten, hinter Denfelbigen einen groffen unD jroep Heinere runDe gle* 
efen in Der$omerant$en*3arb«,Die Dergan&e glügel fcat, nur Da§ auf 
bepDen ©eitenDer^Ma&jroifc&en Den mittlem oon Den Drep Ulnglicben 
Slerfen unD Den beoDen, fo ober ibm unD unter ibm fmD ©cbwef elgelb 
ifr, roelcbeä bier in Der gigur roeil? gelajfen roorDen, unD am Dritten oDer 
untern gierten ijt ein weifler gierten mit etroa* blau gemenget, 2Der 
©aum ifr fcrjroarfc unD Die ärotcfeln Dea^aumä an Den untern glü« 
geln ftnD Gimmel* blau. S)te Unter «glugel ftnD fo twit febmarfc* 
haarig aleTiebier mit ©trieben betetcbnet,Dae}anDerebitfanDcn©aum 
ifl^omeran^en*garbol>nefcr)n)ar6e , glecfe Die in Den oben betrieben 
finD. ©ie untere^eite Der Ob<r Flügel batDie Drep 9*anD<glerten 
fonDerlict) Den «Mittlern Dairlicb in etroaä £otr>ig* gelb* rotten <j)la$. 
» £)ie unteren glügel baben fc&roarfc braune SXunfceln in einanDer. ©o 
fmD aud) Die ©pifeen an Den $lugel;©aum ni$t fo beraub ftcbenD 
»ie bep Dem obigen, ©ie ferner aber unD Die jroep 93orDer * guflfe 
tpie fte bep Demfelbigen betrieben fmD/ nemlicr; jene braun mit einem 
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gelben $lccfen Dornen am £ölbleinDiefeaber flnDanä sj^aul gelege^Daf 
er nie Darauf ftef>f, fonDern nur auf Den oier anDero, 

1. £)ie Ütoupe- 

2. £in Slbfafc Daoon efwae* gt&ffer gemaejf. 

3. SMc SRaupe oorroert*. 

4. #imermert6 unD an Der Seite. 

5. £)er3weofalter mit ausgebreiteten gtögeln oDer wie Die 

§lügel oberwerteJ anjufeben. 
<*. «JÄtt mfammengelegten glügeln oDer »ie fle unterwerft 
anjufe&en. 

III 

3?on r gtift^tifern 6fati(ttipen Dlaupe. 

^fflan finbet Diefc «Raupe au* auf SBetben unD &irf$> Bäumen 
BTO imjunio. ©er Äopff tjt anfänglich fc$roar6braun,bernac& 
wann |t* erroac&fen ift, roirD er.föwarfe, &at furfce unD abgefrömpf* 
te Spifcen unD £aar, Dag er ganfc rauc& Daoon roirD. 3n Der Stirn 
ijt eine Äerbe, Dal Die jweo (>erau$fref>enDen Spifeen Daoon ate Oft» 
ren auafefjen. ©er @runD Der £aut ift fftmarfc aber Dur* Die 
DttUp roeifien £aare Die auf lauter roeiffen Än6pflein, Pommt eine 
blaulic&e $arbe fterau«. €ben al« wenn man Äienrug unter rceiflTc« 
£alcfc ^Bafier mengt. Ritten auf Den SKäcf cn berab ge&et ein ©am* 
met*f#ro<ur&erStrk&mit fcfcwefelgelben Saum auf bepDen Seiten, 
neben Siefen (Saum ift ein Orange gelber Streiff ; weiter neben Diefem 
auf jeDer Seite ein fc^mar^ punetirt er blau «grauer Streif, woran ein 
j$roar&* fammeter unterbroc&ner Den SKaum M SXücfen* oDer ma* 
man eigentlich SKäcfen an einer SRaupe r)etffcn fan, fc&liejfet,unD ju* 
glcid) Die Seiten anfängt, woran unten auf jeDem Slbfafe über Dem 
gu§ ein fcfc warfcet Spiegel * gierten in einer fimefek gelben SXame frefrf, 
über Denfelben aber ein Orange- gelber Streiff, Der Die Seiten fd>lic§t # 
5luf jeDem oon Dem jefyenflbfäfcen ftnD gelbe dornen, weiche anfäng* 
Heb nadb jeDer £autung wac$ö<gclb, (>ernac$ aber ror^gelb finD. 

#2 ftacfc 



i 

8 3?on bcr flclfe * borniert blanli^m gHaupe. 

<ftac&D*m#ale}«£ragen auf Den jmep Darauf folgtn&en Steffen ftnp 
nur Di« ©otnen, auf jeDer @eite Der 9>ulev-2iDer jroeo, auf Den 8- 
f&tyen Darauf aber jeDeeJmabl fleben fold)e £)orn*$tefte ; auffDem 
Cc&roanfe Diere, unD neben Der ©d)i»anfc> £l'.ppt noefc ein ^aar. ieft 
S)ornen»2lc|t< bellten au6 unterfrtieDlidjen 2)orh ©pi^en oDet eta* 
<beln, Die i>ier2le|te auf Den DorDerften jn>eo2lbfÄ($en, baben jeDer fünff 
^ta$eln,unD neben ftcb auf Derftaut an Der ^ultf *2lCer ein feftroar» 
W £n&pflein ; Der fo mitten auf Dem SKücfen *©tricfc oDer ^>ul« • 
2lD?r (lebt bat nur *roeo, Die Dter übrigen aber neben Derfelben liQcfe) 
unD reebt* jeDer oier^pifcen. £)ie mitf elfte <5pifce auf jeDenSft ijl 
Die langte unD jtardfefte,Diefo neben b r jtnD immer eine enoaeJnieDri» 
fler am ^tamni ale» Die anDere, unD ringet berum wann Deren oier finD, 
tr»o aber nur Dreo, Da ift auf Der^eite gecien tic ^>ule?*2lDer eine wo 
nijjer. S)er2tft auf Dec ^>ule3*SlDer bar feine eigeneren :0pi&e al* 
leteit gegen Den 91(1 juDeroor ibm gegen Dem Äcpff ui ftebt. geDer 
£)orn am 2lfr bat eine febtoarfce, fc&arffe unD (taref e eBptfce. QSon 
Dem roeiffen £arlein flehet jeDetf in einen febroarfcen SKing. !3>er Sßuej 
Der2lbfdfce ifl f$n>arft unD mit folgen £aar*9\infl*n eingefa§t, Die 
ftcbtbaren ftnD alä Die anDeren am Eeib. £)ie $>uppe oDec QBerroanD* 
lunge^ftferoirDbraumrofl), unD r>at niebtaflein auf Dem SHütfen Die 
fc&arffe 9}afen*©pitje,mit Den jroep Änöpflein neben &er, Die ateSJiP 
gen fteben unD ein ©cjicbt machen, fonDern aud) Dornen, wo DatJSttaul 
De*«)}apmon$ innen liegt, fiebt manauffenDie ©eftoüf eine* &\ifccn* 
©eficfctet?. ©ie bängt fi* nuran Die &cf)»an^<$pi{}e fe|t an, Do$ fo, 
Dag fte Da* @en?id)t immer bebalt Dor ft<& ju fallen unD Die 9?afen*(§pifec 
auff Dem Dtücferi über ftcfo ju f ebren, epe fie jtcfc aberau*Der SXaupen* 
*£>aut beraub trjut, bängt fie mit Dem Äopff ganfc gegen Den ^d)roanfc 
gebogen. £Me anDern fleinen ©pifcen Deren fe$fe auf Den SKücfcn 
foinab finD, l>aben Dornen einen föroarfcen SKingunD ein treifiee» €nD« 
eBpi^lein. §Me mittelfte oDer Dritte Don oben f>crab i(t Die größte, Die 
anDeren immer etroae* fleiner, fonft ftnD Die LineamenraDiefer£ülfe rote 
Der DorfrergefjenDen. Unten an Der9Wcfen<£ö(>e fängt fit am crjten 
an (tlberne unD gulDent gierten \u befommen. 

©en 2 5ften Junii froren Die $apiJtonenaut?,ttelc&e einer, Der 
folc&e^iere nur obenan anfielt, leicht för einerlen mit Den oorigen 

an* 
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gfon btt flrib^crtttgcn bfoutiflcn Staupe, 9 

aafehm fan, Dann Da« meifte Der $arbe '»Der §lugel oben unD unten, 
fommt mit einanDer überein. 3* babe fie aber mit §lei§ frier neben 
einanDerfe&enrooUen,Da§man Den HnterföriD Deutlicher fe&en möae. 
£)ann D« jefct befc&riebene Steinen weifen Punö auf Der förnarfe* 
braunen i>eiffte Der Unter *§lüael, roel*e frier etma« Duncfeler im #upf' 
feraema^tifi. 2iuf DenobeaiSlüaelftnDamSXanDnurjroep fcfrroar&e 
glecfen, f>ingeaenjn)eü aroflfeunD Dreo Heinere abaefonDerfebom SXanD: 
aeaen Demßeib }U bat erni$t«föroar&e«aufDenSlügeln,unD Deraleü 
cfcenUnterfcbieDemefrr,tt>elcfre man letcbtlid) au6 Den$iguren felbften 
Ken fan. Sllfo Da« man frierDur* fcfron Drep oon folgen ^3apilionen 
famt ihren Aureüen Der ^ßerwicruna entreiflen fan, Die roircflid) oon 
einanDer muffen unterf<&ieDenmerDen,glei*mie fie al« Raupen unter* 

fcJuDen (inD.^ ^ ^ mif g ig . I#auf Dec erf j en platte im 

Dritten &ID. 
£)tc Aarelia oDcr 3$er»anDlung«'£ulfe. n. 3 
£in2lbfa&w>n Der Staupe mit feinen ^triefcen, PtraUen unD 

dornen. 2. 
©er ^apilion mit ausbreiteten Slugeln. 4, 

nie fie obenber auefefren. 
©er ^apilion wie er ßftt al* einer Der bep Sage fliegt/ mit auf* 

gereef ten glügeln, rcie fie unten autfefren. 5 

IV. 

QSon fcer ar&nen ft&fiwß*punairten Stau* 

»e auf t*cit 2Öei^H'35lattcrH, n>orauö flelbe SBefpen« 

fommrt 6icf<< inküt M 3al)rf jnwmaW,imSrut>linauno 
•35 im ©ottim«. ©lan finOtr t«am nmfttn auf ten l 5BciD«n, 
tt^mohl fw in €rmangduna Betf«lb»n au* auf e*a$«t «t« : unD 
IMen ' ©ttiu*«u fifte», »<lO>« i»»fl« <»« «C»o« »«!«"« 
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oDer Langel am @5onnenfd)ein unli Der frepen ?ufft haben. <2Bann 
tiefe §Uege einen «aßeiDen^aum finDet, Der tregen De* fc$n>ad>en 
triebe De* Raffte, jur Nahrung ihrer 3tmgen beguem ifr : ®o 5jf» 
»et, fte auf Der untern ^eite De* «sölat* unO gegen Der ^pifce an 
Derfelben mit ihrem @ebi§ Die äuffere Q&Ut, legeHn jeDe Oeffnung 
folget aufge$n?icften «£>aut ein £p roeldbe* DaDurcfc fefy nethDürjftig 
befeuchtet unD etwa* beDecfet liegt. ®o balD Die 3ungcn lebenDicj 
finD, fangen fie an folcfrem 2Mat an jufreflen, unD Damit j!e einanDet 
hernach nicht f>intern, unD Den 5Xaum am QMat nseg nehmen mögen, 
heben fie Den ganzen Hinterleib auf Die «&6^e, welche* fie auch roo ee* 
nothig i|t hernach noch thun,»ann fie gröfier roorDen finD, fo Daß Faum 
fcer vierte ^eil De* Reibet* am £Maf hängt, nemlict) fo roett Die Dre» 
«Paar QSorDer* $üfle gehen. (Sie freffen Die SMAftcr ab, bi* an Die 
mittlere SXtppe. &l* ichnevmons - Raupen haben fie biet galten, fo 
Dag man Die jef>en Slbfafce nicht wie an anbern Raupen an DerSWnge 
M üeibe* fo Deutlich erFennen Fan. UnD um eben folcher 9*atur rcil* 
kn haben fie auch aufler Den fecb* meiffrn c $orDer puffen am Stauch 
fech* ^aar grüne v 8ü(|>; Da fonftan Den Raupen roennfte Diel 3$au<$» 
Sjüffe haben, nur oier 9>aar fmD. (So haben auch Die fe<h* ^BorDer* 
güffe längere ©lieDer unD flauen, fo Da§ fie nicht fo mofjl auf Dem , 
ebenen $Mat fortFriechen F&nnen, fonDern Die ^uffe weiter al* anDere 
Raupen ausbreiten mü(lTen,auf Der <^<härffe De« S31at* aber bequem 
Damit fejt bangen, unD wo fie DenCeib niebt über fiel) Fehren, Da lafien 
fie Doch Den£inter*frib etwa« hinab hangen, mann fie freflfen, fo Da* 
nicht alle SSauch * Söffe am SMat halten, £>ie grüne garbe ijr jmar 
an Dem gr6(len^heil De*&ibe*,aber e* itf Dornen unD hinten aucV 
loa* Daocn gelb,nemlich Die Dreo erften 5lbfd(je oom 3\ppf an, Daüon 
Der eine Der .pal* ift ; unD nach fieben grünen Slbf^en fmD biet ans 
€nDe De* ßeibe* roteDef Drei; gelbe, SMe ^ul* * 210er mitten auf Den 
SKücfen i(t fchroarlj oon fchmarfcen ^uneten, unD neben Derfclben auf 
jeDer £>eite oier Reihen fchtvarfce ^unete. SBann fie fich Da* Dritte* 
mahl gehäutet, foift Die jnxpte £Keir>e oon Den föirartjen «JMmcten in 
gelbe runDefilecfen gcfajjt, fo Da* ein ^>unct oDer jroeo Derfelben in 
Dergleichen §lecfen flehet?, Deren jehen fmD, unD am $al* Der eiljfte. 
®ie Dritte Dvei^e^uncte ift unter Diefen gicefen unDjnMfchen jeDen 

§lc* 
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$lecfen ftnD au$ einige ^uncte, »elcbe Diem;epteD\«ibe Doli machen. 
£)ie Dritte $K«i^e b^flc$«r au6 einem langen ^towcf oDer ® trillern unö 
j»ep f leinen 9>uucten, Dapon Der eine gegen Den&opf ju etn>a$b&ber 
ölö Der anDcre flehet. Uber jeDem Ju§ ift auefc noeb ein f$n>arfce*£luer» 
<Strict)Uin. ©te$Kei&e^3uncfe aber über Den Söffen, afe Die Pierre 
Dom SRöcfen au, befielet auf jeDen Slbfafc i>on Drep ^Mincten , DaDon 
Der erfte unD größte etroaö eefig unD meiftenäDrepecfig, Der anDer aber 
Unglii ift. 8ufDer<ScbroaD^£lappeifteinfcbn>ar($er $lecf«n. 3 11 
Dem üorDern gelben IbeiljtnD auf DenpepSlbfÄ&en r>inter Dem«£)au3' 
Slbfafc jroep febroarfee^unete in Der Einiemit Der Dritte Dfci&eDeran* 
Dem ^uneten im grünen. 

effiann DiefeSKaupeif)re@r6flTeunDibr2IIter erreichet bat, friert 
fteDom^aumberab inDie£rDe,fpinnet fiefc Dafelbft in ein feproartje*, 
unD ponjeben@afft b<*rt unD Di$t gemalte* ©efpinftein. darinnen 
jiebet fte ibreSXaupen^autnic&t au$, unD befommt Peine cßertpanD* 
lung6*£>ülfe ( Aureliam) roie anDere Raupen, fonDern an Deren ftatt 
bleibt Die Raupen *#<utf, in welker fieDenn erftlufc eine SftaDe n>irD, 
unD Darauf Den (Einjtynitt oDer mittlere ^Dünne Dce> £eibe0 befommf, 
tpotoon folcfce Kreaturen infeöa (hrofix) beiden. £nDli<$ Pommt eine 
gelbe ^Befpen-gliege b*rau*,fo Die 9toupen.£aut unD if>rpapierne$ 
bartce5©efpinnft Durcbfrigt, unD berautf Priest, ©ie Bugen unD Da« 
fpttjiae Sangen^ebif ift fd^m^rfe. ©ie Börner baben fec^e? ©elende. 
©erZRücf en beftebet au* Drep ^ulfte^nemltd) au* jn>ey#er&formigen 
gtfpaltenen fcbroar&en Wulften in ein anDer, unD unten einen rünDlicben 
£>_uer«3Bulft. £)ie ©ruft bat au$ einen Dicfen febroarfcen gefpaltenen 
3Bulft gleid) binter Den jroep PorDerften S&ffen, £)aa übrige ift alle* 
gelb, ©ieglügelaber baben Die gemeine 2lrt unD $arbe DerSBefpen, 
Dodb mit ir>ren eigenen Lineamemen. 

n. i. £>ie aufgebtffene £aut Der untern (Seite De* 931at*tt& 
Die €per liegen. 

2. ©ie SKaupe na<b Der Dritten fJaufung. 

3. £)ie SXaupe nacb Der vierten Lautung. 

4. S)te ^erroanDlungeJ^ülfe. 

5. ©ie ^ßefpenigltege. 

6. ü)ie LioeamcDte eine* obemunO 

7. Sine* untern Slügel*. 



ii 93on tot 5ftt«5(twbf. 



v. 

93on r Selfc 6<(ja6e unb i0re n jfc ff r, 

tS§i(Er£efer fo au« Dtcfec 8elD*@c&abe roirD, ift ganfc fcbrearfe , 
Do$ nicfct gldnfcenD otec SSecb^roarfe, fonDern mattfcbroarlj 
al«£obf. 'SrägtDenÄopf fcfec unter fic& gebogen, ©eine $übl' 
#&rner baben jeben Wä&e, Daoon Der ndcbjTe am Stopf Der läng* 
fit, fegelf5rmig, unD (teljt mit Dem fpifcigen $b«ü unterroatt«, wie 
Die antern aud) alfo auf einander (leben, Die fünf oberflen Slbfafce 
formiren ein ä&lblein, roelcfce« am Sftännlein etroa« (Idrcfer al« am 
3Beibtein ift. £)cr <fecbulter*®cbiu>ift etroa« bteic unD glatt; Die 
Slüael baben Drep SKippen oDer ^triebe lang* binab, Daoon Dec 
näcbjle an Dem SRanD Der erbabenfte i(t. gmifcr>en Diefen ^trieben 
fmD lauter einwarf« aebenDe ^unete. ©er i&aucb bat f«b« Slbfäije. 
©aö^eiblein »erbirgt M)etn)an ein Hertel 30U" tief in Die <£rDe mann 
e« legen will, n>ie e« aueb nebft Dem Sftännletn aüejett über Sftacbf 
rtjut. Sauifen fonfl benm'Sage immer berum unD fudjen ibre^pei* 
fe, Da« iß alle* roa« toD ijt unD ftleifö bat. ©ie £oer roerDen nur 
tyer unD Dar einzeln Don Dem SÖeiblein gelegt, ftnD runD unDanfang» 
Iii 5leifcb'8«rb, roerDen bernaefc aber roei§. 3n oierjeben «Sagen 
friert Da«3u n 9* b«au«, Da« jroar Die Lineamen-en De« Äefer« aber 
Dabep frldje ©ejtaHt r>at, Da§ man e« leiebtlicb für eine anDere €rea? 
tur galten roirD, al« Darau« roirD. ©eine $üf)l #örner baben nur 
Dren länglich 2lbfd>e. SMe bintern jrcep §öbl ; ©pifeen aber,fo ©a» 
bel»roeiß (leben, baben nur jroep f>oll> roeifj r>alb febroarfce Sibfa&e. 
<£rägt Den Äopf febr eingebogen unter Dem ©cbulter * ^cfeilD. ©er 
£eib ijl oben mit jef)cn Cluer^cbuppen belegt Die ganfc über Denfelben 
geben, unD nod) reeit Darüber binau« (leben. ^S3enn ein foleber 
<2Burm au« Dem So fommf, ijl er gleid) Diel gröfier al« Da« £9, fo 
Daß Darinnen feine @<buppen fcr>r f<$ön famt Äepf unD ^cbroanlj 
in Der SKunDc gelegt ftnfc €r fommt ftfyc rpcifj b«cau«, wirD aber 
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balD grau,unD behalten nur Die ©puppen neeft n>ei§lid)e ©pifcen. (Et 
fri§t an<« tt>a^ er t>on fr if4«n oO« Orocf enen gl ci feb oD« r $tag antrifft, fo 
mit DcmWffauf DaagelDfommtoDerauf Dcm$elD ftirbt. '^cil et 
au^oufunDanOen^etrait'SelDern<jefunDen wirD,fN(?t er Die jeitigen 
£6rner fo etroan auffallen, unD fcabe icb fie eine geit lang mit eingeroeüfc » 
ten S$roD unterhalten, weil Der 21a§ i ©efranef ju ccfclr>affr rourDe. 
ßinige^ajfer^<|)necfen Die mir (latben, griffen fte au<6 g!ei$ an, unD 
mit 5if<fe>&öpfen babe i$ fielang erhalten, Dann Da frieeben fte alle 
9IßincfelinDenfel(>enDurd),unDnaaenDa6inn)enDige ab. fangen ficj) 
fo fiaref ani(jre93eute,Dafifie fi<$ Damit in Die «£>6^e jte^en laffen, tinö 
tpena einer ein ©tücf lein iftaforung l)at,fd)lcpt er etf gleiß hinter ftcf) 
©Der gar weg, wann ein anDerer Pomtnt, Der mit frefien toia. Sftacfc Der 
anDern Lautung fto'6 Die jungen braun, unDljaben auf jeDemSlbfafr 
fcrep (Stricfclein auf Dem dtücfen unD neben an jeDer leiten' ©pifce roic* 
Der einen etroa* fcfcrcärfceten $>unct,roel$e fünffe Mammen einernte 
formiren. < 2EBeil Der hinter *£eib fola>r £3ürme etroa* langer ale» 
ü)in Die U4)4 ^BorDer^öffe in Der ^>6t>e (ragen oDer fortbringen fän* 
nen, fo ijt im ^intern ein s 3}a<&fc&teber, Da$ ift etttae» fo feerau* ge&t, unD 
als ein §u§ j U m feftfefeen unD fertfefcieben Dee? hinter - €etbcö Dienet. 
£Me 9ffieiblein legen immer einöle (Eper fort, au$ roenn Die 3ungen au« 
Den erflen€pcrn |tdb fc&ott jum Drittenmal bauten, ^ßann fte ficr) 
*um tierten unD lefcteumabl gemutet, frieden fte etwa* tiefer ala fonft 
in Die (ErDeunD befommter feineÄeferjAurcliam^oDerÄefer^erroanN 
lunge?^ülfe,au6 reeller er na* iöefc^<ijfenl>eit Dee? SBetter* etn>a« 
ebec oDer fpdter in feiner ^tgur, Do$ anfänglicb roeifj, tote er Durd) 
feine £ülje fefcon Durßgeföunen no<& felbige* 3af>r fcerau*. £)e$ 
9Binter$ aber bleibt er in Der €rDe Ptrfiecft. 

SMeÄefep'gigut ift „ • 

Cin 2p 2. 

£ia ausgegebener ^urmairt Dem felben 3. 

Cm folcbcr<2Burm nac&Deroierten Häutung fei« er auf Dem 

9Wcfenau*fiebt4. 
9Bie er unten au6jie|>t 5. 
©ein Sßorfopf 6. 

_ 3n' feiner ^ertoan«ung(J4)ölf< 7- 
vi.^^eil £ VT. 
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vi 

93om SRajettOBiirm. 

(SJ® geWrtt Dtefe* Infea unter Die Don mir eigencluj fb genannt 
*$Jf Türmer, Da* ift ee) friert nic^r obne $üfje wie eine SftaDe, 
fonDern aufhülfen unD bat feine §lügel, Daber geb&ret e$ mitunter 
bieftefer, wie e* r>on einigen mit Dem Sftajen « Äefer, Dem tarnen 
na$, oermenget mirD. £tlid)e baben Diefen ^Burm lareinifd) Den 
tarnen Profcarabzus gegeben, i(fc f an aber ni$t feben roarum ? all 
Dag fte etroan wegen Der furzen $lügel* artigen £äutletn auf Dem 
gRücfen ibn unter Die furtj*flägligenÄeferjeblen wollen. 5)ie.£)aupfr 
€iqenfcbafft eine*£efer* ifl Dag er Die jmep glügel unter itocp bar> 
ten 3)ecf en bergen f an. S)iefer ^urm aber bat gar Peine glügel jum 
fliegen unD roa* er an Dem Ort bat roo fonfren Diegiügel ftnD, Da t(| 
nur etne£aut fo Den €infcfcnitt jimtfeben Dem Ober* unD Unter« Ceib 
Decft unD Den Diefflen $beii Der ©eitert ein wenig ftfcü&t, tvann er in 
Die raube £rDe friert. 

$Ran ftnDet ibn auf leimigen $<fer« gelbem Sfngern, im 
*Dlonat SWap, t>on Dem er Den tarnen befommt, unD in weicher ®e» 
genD er einmabl gefunDen reirD, DamlrDman alle 9fabr ibn roieDer ftn* 
Den. ®el$et)far Diejenigen Die ibn jur^rfcenep gebrau.1)?n,unDfori* 
DerlicbDieibn in einiger Spenge baben muffen eine Söequemltcbfeit ifl. 
€r fr igt oon Der grünen @aat unD anDern ©rae). ©er gar be nacb (inD 
Deren. jmeperlep, Die meiflen ftnD Violet-föroarfc, Die anDern baben 
©olD*$arbe, mit grün unD rotb gemengt) ftreiff roeig über Den ßeib, 
€6 ftnD aber bepDe einerlep ©efd)led)t, unD gatten ftd> mit einanDer. 
SßelcbceJ ein unfeblbabreeJ Äennjeicfcen Dag Die $l>iere fr folcb** oon 
Statur tbun ton einerlep Specie miteinanDer ftnD. €r trägt Den 
JCopf febr unter ft$ gebogen, bat einen finalen SXücfen*<$c&ilD, unD 
$»ep ale* Jlügel geflaOte SRücfeii'&ecfen unten Daran , Die #aut 
Diejtr©ecfenunDDe$9Wcfen^$ilD$ an welchen Mtwlcn Die-glä» 
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d>e an ein <£aar Orten tief» eingeDrucft ip,ipal* Cordu«n; am Selbe 
aber etwa* gldtter. £)ie §ü fei ' Börner befielen au* jtt 6 If ©elencf en, 
Dieben Dem <2Betblein auf einem ÄnopfanDer^tirn flehen, unD faflei« 
nerlep ©rSffe haben, bi* an Da*DorDerPe,foal*ein&nöbleingcpaltet. 
fl&ep Dem $tänn(ein aber finD fte tote in bierbepgefe&ten $igur. <38ann 
pe pcbgatten,fofpieltDa*?födnnlein mit feinen gübl*£>6rnern jüDOt 
an De* <2Beiblein* feinen unD bdlt pc& mit einem 23ug Dene* Darmit 
machen fan, Daran an, unD mit Dem SRaul reibt e* Da* ^Beibleia 
jroifc&en Den §übl' #6rnern fcerab auf Der ©tirn. ©ie fangen einige 
©funDen mit Dem hinter • $beU an einanDer. 9ißann Da* <2Beiblem 
legen n>ifl,ardbt e*ftcb Deswegen etroan gofl tief in Die€rDe,unD nac& 
Dem Segen frieden Tietmeyer freroorunD leben no$ einige läge, in Der 
erften füllen &a<fct aber tverDen fte matt unD fterben. ©ie jungen 
frieden noeb im 3unio Deffeiben 3abre* au«, pnD rptbgelbe, haben 
einen langen ©infer *ßetb, unD unter Dem DorDern Der au* Drep Slbfd* 
fcen begebet, Die fe#* güfle. $Me gül>l » £örnlein ffnD f urfc , am 
©ebroanfe haben pe einige lange 4>drlein, momit fte gar leiefctlid) an 
Dennafien'tau^rftpflein bangen bleiben, oermeiDen Daher Die SRdffe 
n>o pe Diefelbigtn fpüren, unD ^aben tr>c ©etranef jugleicb im frifeben 
©ra* Da« pe freflfen, oDer in Den flattern Der Ärduter. S)ann al* 
icb anfdnglia^ibre^abrungnio)tn)upeunD an DenSllten Die i# peng 
einen cßiolen» Öeru* fpörete, gab icb ifcnen QMolen *2Mdtter roelcbe 
pe au<* fraffen. £* pnD febr Diel Türmer, nxlcbe einen eafft oor* 
nen oDer hinten Don p<& geben roann man pe fangt. ^Belcber^afft 
bepDen meiften pincft,bep einigen eineQ3leid)beit mit etwa« QBef>lrie» 
efrenDe* bat, al* Der grüne £du>* &efct auf Den <2Bei0en riebet al** 
Dann al* eingemahnte $Xofen,unD «in anDerer Äefer al* Mufcus oDec 
ö*ifam, unD Diefer SDlajen#<2Burm al* Violen. ^Sienjobl einige 
aud) unangerührte Dergteitfeen @ern<b Don fieb geben, al« Die (Spam« 
fte fliegen roannpeauf Dem<23elfcben £ouunDer (oDer epanifeben 
§lieDer)p^en immer pincfen,Da§ man pcb if>nen ntefee ndbern mag. 
£)txfr glaube i*, Da§ e*»»ie jene*, Die fetnDlicben Sbiere abgalten 
geföi$t,Die »f) nen €m,an am meipenfc&dDlicbpnDunDfolcben@ertt<& 
nicht »ertragen tonnen, ob er un*gleicb fo unangenebm niebf febeinet. 
©0 aber ein^erueb bto Un Infoüen ip, Denpeoon flefc geben, obne 

£ z an* 



otigerü^rt ju »erben, fonunte* bon anDetn Urfacfcen/Darunter Die i>or* 
ne^mflc t(t, Dag fie »<gfti # De6 ©atten^ unD gortjeugentf i(>rer Strt ei»» 
rtnDer De(tö lei**t«c finden, unD an p4 locfen, wie efroan einioirfcb um 
fold)e 3<» f Parcfec riec&t, ober ein 5Cater ein ©?flancfe maefct. & id> 
oielmat>Uaer {>auruna in Deren lefcten fte erft Du§lö9tl«f6rmiQe^\ücf: 
SDecfcn befonimen, bleiben fie über ^ßinterä in Oer leimigen €rDe,n>© 
feie 9ldffe niefcf btnfommen fan f big um Die SERepen'geit Deel anDeren 
3af>r0. $)ie SJlten ft erben alle no$ in Dem 3<U)reDa fte Die £per gelegt, 
H>ann etiba* feilte Odette f ommen ftnD fie gleicfc mart unb toD. Söic 
3unaen abet frieden in Die £rDe« SöalD na<$Demfieau*Den€peM 
gefroc&en,lauffenftejrarcf l>erum unD autfeinanDer ibreSRafcrwig ju 
ftdt>en,fraben an ifjren ^intern einen9hc&fc&ieber, Da« ift etwa« al* ein 
SufcOa« fte au* Den «^intern ^erau* rbun,aufDie©ad)efci?en roorauf 
fte frieden unbttiDer binein jie&en. Sbaljiogegen Die Ulten folgen 
9ia$f$ieber ntct)t me(>r ftaben, fonbern ibren ßeib nur na$f$lcppcn, 
fonDcrltc^ Die ^Betblein, fo lange fte Den ßeib boH (59er (jaben. QBeU 
c^er j>erna$ fet>r einfällf»aonDiei!eg«3eit borbep iß. 
d. 1. €m 

2. €in au&jefroc&eneS 3unge$. 

3. <2Bie e* au^ftebec wenn e< bergröfiert foirb. 

4. (Sin <2Beib!ein bon Den grünlichen unD 0olD*$arbetl* 
f. ©n Sftannlein bon Den fetymarfc <j8iol*garbai. 

€. €inSöl)l^brnDe^4nnlein5. 

VII 

nen^apiltoii rotomutöwirk 

erften ^etl De« erften Tomi &abe i$ auf Der XL unbXllfeli 
IM Tabelle Der Dritten platte jroeperlep Dergleichen Rotten bor* 
$e|t«aet unD betriebe», twmit Die flegennxirtige biel gemein 

Da&ec 
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Daber id) nur Da^Kni^/ morinnen fi^ abfont)«r(t4> unterfd^ietxn ift,unD 
ft wet i<6.DAoon beoba$ten fan, ^tcr anfuhren n>iH. (5$ l«flt Der 
flivgenDe Rotten *^apilion feinerer an Dürre ©raäftangel Die 
man jum (>6cbften 8imen Dicf oDer Da* jroöljffe^betl ^111 3c0, fo 
balD Di« länglichen €oer lebenDig Darauf, n>eld>ee; im Anfang De« 
Pommer* oDer im Majo gefebiefret/ fo benagen fte gleich Diefe Dürre 
&anael,tt)el<be oom^fjau taglicfc benefjetroerDen, Daj? fte auefe benö* 
tl)igte geucfctiaf < tt für Diefe Kreaturen [>aben. Q$on Dem abgenagten 
roatf nic&t uir^aferuna Dient f leben fie anfänglich ft<$ Dje^)ülfejufam* 
men,unD frieden immer mitaüfgerecffcr.£)ülfe auf0enfe<$$ 3ßorDer* 
§ü|]en fort. 35enn fte ftaref er roerDen Heben fte niefct nur Die f leinen 
abgenagten ^articulnancinanDer,fonDern (Stücfe Don runDen @ra$* 
tfdngeln, unD Die tfceilei (Anger ftnD al6 fte unD ifrr #au* ( runD berum, 
unD beDecfen ibre Jpülfe Damit. <28ann fte ftcb oerroanDeln wollen, in 
Der füegenDenöeftaat|uerf4eincn,fo Frieden fte au« Dem ©ratf an Die 
Södume oDer roa* fonfl in Der €rDen fteeft, al« tyW* unD anDer*, 
fptnncn DaöEo$ ibret» #aufe$ an einer (Seite feft an, unD naefc einigen 
<2Bocfcen bor)rc p$ Die Aurelia aue? Dem 3JiunD^o$ fcerau* unD Die 
Rotten fliege bricht au6 Derfelben ftersor. 

SDiefe fliege bat ttroa* breitere aberauc§ Furiere Slügel a{0 Die 
SSlat'3Rot ten. £)ie garb ifl Dem blofen 2lug naß DuncFel-braun auf 
Den klügeln unD an Dem ßeib, aber mann man fte in Der ©onne mie 
Dem ^ergr6flerungtf*@iaffe beftebt,fo ifl fte mit ftlber* farbigen unD 
gelD ; gldn&enDen ^articfeln jierlicfc befefct, fo Dag jeDe tNarticfel tr>re 
Regenbogen $arbe bat. 5>ie ^nDe Der ^lügel ftnD mit ^)ÄrIetn atemit 
$ran&enbefefct,Dte §üffe ftnDnic&t fo lang als beo Den 9$laf Kotten. 
SieSül)lj£6rnec 5 ft ^ n auc& neben auäftebenDe^drlein, Die aber ni$t 
fo Di^te neben einanDer fte&en ato an Den 5eDer*£ie(en. SDie klugen 
ftnD nad) Proportion groß unD fc&roarfc Dornen amÄopf, unD Fan man 
tom 5Copf Deswegen faftnkfcta alt? einbraun*f)aarlgetJ^fri<b!ein fe* 
ten. <2Bann fte ftc& gegattet legen fte ir>re (Sper auf ibre Jbautflein, 
Da Dann Die 3ungen anfangen Die angeflehten ®ra*ftängel ju 
benagen unD ftd) hülfen Davon jufammen ju Flcben. £)ie jungen 
frefien fcerna* au« aufgrünen ©rafr»Wtcern FUineWcfcer in Die 
auflere £aut Derfelben. 



* 2ton ber ©rag * Jpulfctt * 9W orte 



1. ©ne£ülfemitDem©raSfWngel beflebt. 

2. €inci|)ülfe au* weiter Die^er»anDtang*£aut&<rau< 

(Übe. 

3 Bni «£)ülfe eine* 3u n 9* n - 

4. <Ein3unge6 D** friert unD feine £ülf* in &u£6l>e fcälf. 
f. ©er)>apilton oDtr3Äotten:§liea,e. 

< 

VIIL 

QSon toc ®&M * e^fuanß < Staupe uttö 

t&rem <paptliom 

^^3< fcfolec&fe SMc&reibung unD 8bjeicr;nung, weld>e einige toon Die* 
t@5 fet SKaupe fcinterlaffen, Die fte lateinifcb VinuUm nennen, bat 
tmd) beweget Diefelbe etwa* genauer ju befeljen. £}<r $}apiUon eDec 
Schmetterling legt Duncfel Süftanien braune (5pcr einzeln biet unD 
Da «ms auf ein3Mat,u«D jwar wie er bep mir getban, auf glatter ei« 
ner rotten ^BeiDe, welche an einem Ort ftünDe Der ihr ju treefen war: 
5)icfe£per fmD unten wo fie auf DemQMat liegen, f!ac& bi* jur£>elfr 
te, Die anDere Reifte ijr runt) ergaben, bitten in Diefer erhabenen 
4pelffte bellet Die innen jeitig gcworDene Staupe ein runDeö £0$ ber* 
au6,unD fommt ju tr>rcr Sftabrung im Junio auf DaeJ )3U\t £)ie 
(uugen SKäuplein baben Den ®abel*<Scbwanfc, weoon Diefe; Staupe 
Den tarnen f>aben (an, jwep £)ritt[)eil fo lang alä fte fetber finD. 
3^r £eib ift fet^trartj an$uf«ben bi* jur anDeren Häutung, in reeller 
fie braun* rori) werfen unD baben oben am &epf jwep«J)5^en alt 
Obren, an welchen ein &ölblein mit furfeen paaren Ijecum ale* ein 
(Streit «Äolbe mit eiferen (Spifjen befetjt, fonDerlicfe na$ Der Dritte» 
£dutung, nad> welker aueb Die (Seiten etwa* grünlid) werDen, $lu$ 
Den bepDen@cr;»an&*©pH$en f6nnen fie einen DWcn »rotten gaDen 
frerau* geben laffen,fo balD man fte etwas ftaref berühret, Der ne<$ 
einmabl fo laag tfl,al$ Die ©abel* Epiken ftnD unD alfo länger alt 
Die flan$«9taupe,ciefe5äDcn I6n«cn ftefrumnun wo&infte wollen, Die 

©abel 
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Cfobel Dabep in Die #6(>e reden, au* einanber tbun, unD mit folch«* 
iwep ftdoen über Demgeib gegen Den Ort roo fte berührt merDen, eine 
felfcame Söe roegunc>macben. £)a§ ee? jurCßerbütung einet? 3ufaße* 
Don einem $einD Diefer SXaupe gefehiet)t,tfl gemifj, »tiefer et) aber fep, 
n>ie unD roarum er ftcb DaDurd) abhalten lafie, babeiebnoeb nicht febeir 
f 6nnen 3n Dem erflen .punDert Dieter $8ef*retbung im J^epten SbeH 
ifrDie^ia^aupebefcbriebenunDge^eiaetroorDe^Dai fte hinter Dem 
5Copf f6nne |njep feld)enxicbe^pi&en b«rau< geben laffen,n>enn man 
fte anrührt, meldje aber tugleid) einen üerDrie&ltcbcn ©erueb Don ficb 
geben ; Sllfo mepnete ich Diefe rotben Sdoen uwrDen et) auch tbun, 
aber Da« menfc^lid)eDliec^en empfinDet mcbteJ aUbier, mann aber Doch 
ein ©eflancf Daoon gefpül>rt mim, tt>ie et) roabrfcbeinlicb ifl, mu§ er 
fef>r fubril fepn,unD nur DonDenfeinDlichen infcüen Diefer SRaupe am 
meiftenempfunDenrcerDen. ^Bann DieSvaupe gro§ geroorDen, »er* 
Den Dicfe ©abeh^pi^en fjdrfcr, &at jeDe (leben grünli(h*roeiffe unD 
fcbroartM punctirt«£Hincie berum,unb bep jman^iq f leine garten unten 
Daran, immer pep oDer Drep neben einanber, weichet) bezeugt, Da§ 
Diefe <Spü)eh eigentlich roefjr unD feine bioffen Sübl^pifcen fmD r wie 
Die©riHen unD mebr anDere Infette baben. ©ie rt>un auch nenn 
fte ermacbfenftnD Die rotben gdDen feiten berdu*, ed fep Dann Daß fte 
gar bart angegriffen oDer berübrt merDen, aber nach Der ipdutung tbun 
fxi Diefelben oft beraub, obne Dag fie berübrt merDen, Damit fte Diefel« 
ben gangbar meteben unD Die alte #aut an Den ^pujen abfalle. 9? ach 
Der legten #durung ftnD Die m>ep JCöiblein famt Den Obren « formigen 
Obenauf Dem Äopfnicbt mebr Da. ©er £al*<ecbilD unter mel* 
den fte DenSCepf einrieben Fan ifl bdrter unDgldtter al* Der Eeib, bat 
Dornen troep fcbmar&e ^unete »oDie£6lblein geflanDen ftnD, unD ifl 
grün, hat über Der <&tirn einen meijJVn ^aum, aber an Der SKunDe 
gegen Den ätücfen ju (welche* b'er mir (£rrid)Iein bemereft) einen to* 
tbenöaum fonDerlid) bep Denen roorcro?iDldnnlem merDen. ©ie^pü 
fcepom ^altf^djitD an bi* auf Den SKücfen ifl auch grün, »oll roeiffer 
©tricblein, Die tbn in Der iOcitte fajl ganfe meirj machen, Die ^pifce 
aber Daran, fo weit fte bicr Duncfel gemacht, ifl febön £Kofen ; rotf>- 
©er dürfen ifl al« ein Rhombus, grün unD mit roeiffen Strich (ein fo 
angefüllt, Dag er auch »c ig feheint ju f ton. ©er Gaurn rjerum aber ifl 



rt$t wrift unD ndc()fl Daran innerhalb Dc$ \Rhombv fo (>ier mit 
@tridt>lcin bimeafc altf mit Debatten/ ift an tbeite -feigen SXaup*n 
oud> ein ?Kofetnrotf>cr (Saum. 2D(c epiegel^lecf en an Den leiten 
ftnD wrifcoöal.runD, unD föroarfc eingefaßt. $>ie <S*»anfc£toppe, 
rccl$e fie 6jfnet wenn fie Die Excremema t>on fi<t> t(>ut r ober De« 
©<$roantw©abel bat unten jrcep PUine föroarfce ©pi^en flehen, Di« 
erroaö über fict> aerrummet jtnO. ^enn ifjr Der$otf> an Dtefen <3pi? 
ftn ju frarcf anbringt Da§ et ni$t abfallen fan, fo biegt fie ft$ mit Dem 
'5frpf Da(im unD reift ifcn mit Dem QRaulab. Dienen aber tieft 
jroe» <Spifjm mrQ&erounDungoDer 21 Haltung etnee) SeinDetfDer iljc 
3n>tfd>enDte ©abdämmen mor&t*. £)ie «Seiten De* iöaucfc* fmd 
® rafrarün. ©*n>anft#üffc wie Die anDetn SKaupen* 

£Mc adt>t ©audKgüffe baben jwep föwarije ^c&ilDletn Datf obere fo 
toeif Dermin Den Ö3aud) fan eingebogen »erDen, Da$ anDerefoweit 
Die klauen btaeingeben in jeDen gufj. <2ßon Dem binttrfhn $aar Der 
<8aud)*^mTe an, bit» ju Der ©abel ift tt unten grün, unD oep Den 
$J?innlein finD jmei) fd)6ne$Xofen*totbe. ^triebe, an Den ©citcn ab« 
1(1 Diefee) hinter ^fjeil föroarfe punetirt. S)et Äopf ift £aftanien* 
braun fb weit man Die (Stirn oDer Den ^ßor^opf feb<n fan, neben 
aber fcfjmarfe, Der ©eftaUt na$ aleJ eince»<SeiDen ♦^urmevofmtfoU 
d)e Lineamente,Die ein fo namfebeä ©efiebt formiren fönten, altf Der 
Cepift, oDer Der#upfertfc#er,ttiDe«Goeditts lafeinifcben Edition 
madjt. $)ie£aut an Dem Äopf fb weit fte mit Denselben einwarf« 
geigen ijr unr^n am iöart, ift aucb9tofen<rotb. Sitte Diife fcfcönc 
färben aber oergeben in einigen @tunDen,»etDen abS ein fauler 21 pfd, 
wann Die3*itDaift,Dafj ifiejub Dat* (efefemaf)l bauten, unD jur taui- 
gen QSeranDcrung einfpinnen will, bbs auf Da* SXotbe umfragen, fo 
no$ am Ungften bleibt ©ieroirD rooljl 2i Soll lang, mann |le 
gare Sftabrung bat. ^33ann etf regnet oerfteeft fie fia) ntdt>r Deswegen 
unter DieSMatfer,fonDern fujt immer oben auf in Der SRitte auf Der 
Üvippe Dejfelben. ift mir in Dielen 3abren Der QJerfucj tyre^v 
für unDSlrt erforfeben niefct angegangen, bitf üb enDlieb ganfct <26ei' 
Den*3^ ff 9 e outc v Vereine* &reteä aefteefef, Da# fte unten Da<$ 
Qßaifer erreichen fonnen,oben auf Da* Q5ret abert&at id) SrDe, rocil 
»WSRaupen in ^rOi frieden wenn fie ß$ einfpinnen rooftfyfo bau) 
» Sic* 
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DiefeBroeitje einen oDer jtoep Sage aefranDen,(tecf reich t>on eben tiefen 
£$aum toon Dem Die Dorigen märe» andere Darein. £)a nun Diegeit 
De$£infpinnem3 fam,t>crlobri$tMete,bi* ichüjnen95aum9linDen auf 
fcie€tDe legte, an Diefe legten fle fleh, fachten eine Sieffe an Derfelben, 
fngen anDenÄopf juerfr ju fiberfpinnen, fo effr Die ga&en fcreufc 
weife über elnanDer jogen, btflT«n au< Der DtinDe ein ^pänlein, unD 
Weben tt mit einen ©ummi^ajft aus Dem ©laul Dajwifcben. $lljo 
Da§ nicht allein Da* ©eroebe eineiiep garb mit Der SKinDe n>urDe,fon* 
Dem auch einerlei #arfe hatte, Daß ich t>atf ©efpinjte nicht »ürDe cje* 
funDen ^aben roann ich nicht Den Ort Derfelben. anfänglich gefeben. 
3a tiefem J>au6 blieben fi« bijjDa* folgend 3^ In Den «Piap halb im 
golfe halb mit ihrer Arbeit beDecf t. Sie <£ermanDlunge;* £ülfc 
( Aurelia )i|t braun unD breit, ©ertyapüion bat feine lebbaffte gar* 
ben fonDern al* Die*ttacbt'936gel. ©er Stöcf en bat einen oiereef igen 
fabl meifl"enbaarigen(5cbUD, an welken Dornen jmep febmartje ty\xn* 
efe flehen. 3)ie«f)aare am Äopf ftnD auf Der breiten Öttrn unD jroi* 
fc$en Den Bugen tt>ei£licb, Dteftuaen febroarfc unD auf Den SKücfenfte* 
benroiean Den Hermelin-gellen !4)roait^3tyfiein,fo bier braun4)aarige 
lecflein in arau^weiffen. £)ie giügel|tnD faftftfchen -grau unD Die 
teuren mit fcbwarfrbrcuinen ^trichlein Darinnen, S)ie £6rncr finO 
jroarti mit braun * rotten geDert iel * paaren. S)er 2eib ift unten 
Schwarzbraun mit wdfcbraunen paaren, Die febmarfcen güfie weir> 
haarig, Die tintern §lüae4 Stfchen'grau wie Die obern. £)ie SIDern aber 
an benDen etwa« bräunlich- ©iefe Sfaupc fr« f t feiten De* Sage*, flfet 
immer (litt unD hält Den ( BorDer *£eib mit feinen puffen etwa« in Die 
4)iobe. Sffianö man ftejwingt ju frieden fo gefliehte* al* ©te§* 
wei§, mann fteftch aber einfpinnen will; fo lauft fie f$neU herum unD 
fucht angftiglich einen bequemen Ort 

o. 1 . 3(1 ein €0 wie e* auf Dem $Mat liegt. 
2. €in €0 au« Dem oben eineSKaupe gefrochen tfl 

3. ©n^upleinfooorwenicj^tunDen au*geFrechen ift 

4. ©ie^auperoennileauegeroachfen. 

5. ©ieSXüupeintcr^BcrtpanDlunsÄ^ölfe. . 
Jjg Ä 6. £er$apium 
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ix. 
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§&*ß2w nennet tiefe« Verbafcum Der Sateiner im $eutf$*n <2BuH« 
&raut,megen Der molligen #aare, fo überall an Demfclben 
ftnD. ©ie Gilten haben für <2SoUe; ^uUe gefagf, Da^ft Da« Adje- 
aivum nocb'SBüUen hei§t, 3Öo im 3unio Diefe« £raut in etwa« 
magern unD troefenen ®runD fleht, pnDet man Diefe Staupe Darauf. 
<i* hat ftejmar Die grau Sfterianin, unD Albinos fefcon, aber in jener 
Tom. in. Edit. pofter. T»b. 29. ftnD feine garben Daju gefegt ; in Dicfem 
Tab. 13. ift auch alle« gar mfurfc betrieben, unDmirD auf ein illuminir* 
te« oDcrmit garben bestrichene« €remplat Dabep gefehen, Der ^enfel 
mufte ihnen mehr ale? DiegeDer «Den, Die Betrachtung DerSftaturmai 
ihre eigentliche Sibficht nicht. €« iß Diefe SRaupe toeijj unD gelb, unD 
mit gelben unD fchmarfcen v^tricblein, auch Dergleichen groffen unD flei* 
nen ^unef en auf Dem SKücf en unD an Den leiten, befefct. £)ie 0tim 
j>at Diefe $une<e unD ©trichlein fo bep einanDer, Da§ fte fafr ein ©eficht 
machen. £)ie gelbe gierten am £eibe haben feinen £RanD oDeroaum, 
fonDern ftnD in« grüne gleichfam oertrieben, wie Die SDtahler fagcn,Docf> 
«Hejeit t>on Den föroarfeen etma« auf Dem dürfen eingefroren, aa 
Den ©eiten aber gegen Den Bauch geht Dai gelbe über Die febroarfc« 
^3uncte htnau«. <25ie haben in Den Lautungen Diefe ^tomete immer 
etma« anDer«, fo Da§ mannigmahl^uncte oon einanDer ablieben, Die 
in Der legten Lautung jufammen floffen. €« ftnD auch Die gurtete * 
De« f ünfftigen SJUnnlein« oon Den^uncten Di« <2ßeiblein« unterfchie* 
Den. ®ie ich &mn auf Den groflen Kletten 'Blättern an garb 
unD ^uneten oDer Strichen anDer« gefunDen; Da Der ganfee ©runD 
um Diefelben gurtete herum @ummi>gutt gelb : £)a« übrige alle« 
am Seibe Sfleer grünlich mar ; 2)er &opf unD (Schmant aber tote 
$$erg>unD anDer«flelb. WnDi(l0ie5^iit6ma(r«ncjponD<m^nnlein* 
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<&tföU$t, föon bep Den SKaupen, auf Diefem @afc ge grfinDef. <2ßa5 
f<&6ner unter Deufelben anwarb unD anDernift, Da ift fünfftig Dec^api« 
lion ein Sflännlein, unD bat aHDann tpieDerum fcb&nere färben altf 
Da« ^EBetblein. ©ie cßerwanDtunqtf^ülfe ijlrotj* braun unD &at 
Diefe«befonDer,Da§ Die @pifcen Der Slucjel t>or Dem Cetb Ijerau« fief>en, 
Die fonflbep anDern fefl anliegetv &a« Dient ifrnen Da« ©rücfen De« 
Unter <2eibe« befier abjuf>alfcn, unD jnebr SRaum ju baben Denfelben 
au#t>orfK&jubero*gen,tt>ennefn>an unten im <55efptnfl ein fcf)äDli$e« 
Infeö Durcfc Da« ©efpinjt oDerQMateinbrecfcenrooIf^Denn Der Unter« 
?eib i# Da« einige Da« Der eingefperrete un Kit ige ^apilion beroegen 
fan. S)er groepfalter ijt eine €ule oDer Sftacfct »Qßegel unter De» 
Pommer Sögeln, bat $üf>l'#6rner o^ne^aare oDer SeDerfielige 
granfcen, mit febr oiel®lieDer»SRingen oDer Slbftfeen. ©er fc&tt>ar&e 
Stopf bat feine jufammen* gerollte @aug*<3pü}enjn>ifd)cn jroep aufr 
red)t fte&enDen baarigen SDiauMSpt&en. Stuf Der ©tirn i(t er ein n>e* 
nig fcaar» färb, unD auf Dem Wirbel jroiföen Den hörnern (lebt ein 
rotb» haariger Schopf, Der in DetSftitfe febroarfce $uncfe&af, Dieal« 
ein 0ting au«feben. SMe paarigen Slcfrfel * SMdr ter, oDer Der auf 
bepDen (Seiten De«£opf« an Den Wein über ft$ tfe&enDe fragen, 
Der fonfl bep anDcrn^ulen auf Den ©cfcultern aufliegt, flef>t fjier im* 
tan etwa« auf rocbtroiebepDen D^r^ulen Der ^Bögcl einige geDern 
«mÄopfüber flkfrfleften 5 8uf &« n Dtöcfen junfeben Den giügeln bin 
liegen roeijfe^öaare Die gegen Die ©pifce an Den SXücfen etnoa« gelb* 
cotb fmD. £)ie ^lügel finD in Der «Dürfe feinab n>ei§li$, an bepDen 
Reiten i>aar«braun, aber Die <Stri<$oDecjierlicbe Linien Darinnen 
aUc« gtänfcenD in Der <Sonne. £)ie Unter * ghigel fmD eben fol* 
<ber§arbe unD fol<fce«©aum« al« Die gewireff <n (Spifcen Der Tan- 
ten. 2)er Unterleib ift Idngli* in einer 3)icfe oom dürfen an. 
£)ie SBruft bat lange »eijje £aace, au$ Die glugel an Den Ober* 
€5$encfeln. 

n, r. £3ie$Kaupeauf D«n<2Bufl ÄramV 

2. <2BieficaufDem&lett*n*£aub liegt. 

3. unD 4 Die<J>uncfe an Den (Seifen ftefjen. 

5. ®i«Die$unct« unD ©triebe auf Den ©eiten >9töcfen bff 

© a c ©ie 
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6. $>ie SK^upt in 0« <2&ern>anDlung*;£ülf< »ie ftc Dornen 

au6jlel>f. 

7. <2Bie fie an Der 6cir< anjujtyen. 
g. ©er ^apilion. 

3*wt ^rr ©«rupMBefpe fo etn(Befpinf7a(d 

SBautu =2ßoÜe über fid^ f>at 

rff ^ Ölm faöMannfenJourntI <*« f$tvtns Anno lyi^.imOÖobef 
p.474. fle&t öon Diefcm Fleinem lchnevmon,unD roirD Dafclbfl 
mouchc a cotron genannt ; $)ie ^aum^cüen^liege. <3ßon Der» 
felben 3eif an habe ic$ gefu4>tDiefetf Infcö genauer fennen )u lernen,unD 
ttegran^6fifd)e^act)rict)t Dat>ont>&fliger ;u maßen. iftemefleine 
f5&roar&e^$lupf*<2Befpe,ate (jierDorgetfeHetTab.X. auf DemanDern 
,£upfer*$5lat; JÖie^eihleinbaben einen üese^raßel miftoel eben fte 
Ott £per auf oüer in eine «Raupe legen fdnnen. £Me «ÖUnniein (jaben 
folgen (gfacfcel nidjt. (Sie finD aanfc föroanjamtfopf unD £eib, aufr 
genommen am Äopf Da* ©ebi& unD Seeg* epiften, unD am Mb Die 
Suffe, treibe in*gefamt<2ßac^gelb finD. £>ie gufjl^&rner finD Don 
iroanftig ©elencfen, oDec runDlißen tfn&pflein an etnanper. $>er £ia« 
ter^eibam SKucfen unD<Sc$n>vin(} fpif^inDer^irte breirer^ unDfdQt 
£n;Q3auit) ganfc ein roenn fte tot finD. £)ie£t>ermerfcenn ad) einigen 
CfunDen lebenDtgauf Der fKaupe, frieden ni Den Poris oDerDejfnun* 
gen (jinein, Deren Die FJvaupe in allen ©elenefen Dollift, unDneprenjWfr 
alt? SDiafcen t>on Dem <5afft Der 9\mipe, niefrt fon>of>l t>on Dem fie lebt, al* 
Don Dem Re fpinnen, Dafcer frigt Die SKaupe immer fort ttie juoor. <2Bann 
aber DiefeSJiaDen in Der «Raupe groß genug, frieden fte au* Der lebenDen 
«Raupe Dur* Die ?öd)er in Den ©elencfen oDer jepen Q35gen De* 2eib« 
roieDer Gerau*, legen fi* neben einanDer, unD fpinne eine j?gli$e?j)laDe 
tbr G)?f)äufe aufregt um ftcfr fterum alt? ein ©eiDen^urm. SDie 
«ftaupe aber meiere Dur* folc&e^urmermaet iwOamgefaugt »orDen, 

fommt 
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fommt ale»Dann nicht mef>r oon folgen £>rr, fonDern fe&t fleh auf eiefe,an 
«nein ©rctfjtdnad feft an unD nebeneinanDer gefponnene (£oer,unD Decft 
fte mit ihrem im Eeib noch übrigen SKaupen ;®efpinnfte 111. 511 fo ijt batf 
«Saummoflige ©efpinnjt nicht t>on Diefen «DlaDen, fonDern oon Der 
*Xaupe,unDmu§ manDiefc^Befpen in ganfcanDern^erftanDCmouchei 
otet^ucpes a cotron; '•SaummoOen * <3Befpen beiffen, alt» man fagt 
versa foye, ^eiDen^lßtirme. $)ann Die ^eiDen^ürme machen Die 
€5etDe felbir, aber Diefe ^cfpen nicht Da$^oflen-©«fpinnjr über ibnen. 
3ßann jte reif fmD mm 9BermanDeln tm ftrübling, fo beiffen fte nicht ibr 
©efpinnft oben auf, fonDern bobren ficb auch Durch Der Staupe ihre* 
Durch, gatten (ich, unD fachen mieDer Dergleichen Raupen, ftcb in ibnen 
fort jupflanfcen. 3<h h^e einegroffeSlnjahl foldjer Slßefpen^efter, 
in Deren einigen immer mebral* in Den anDern, unD f riechen offt über 
Dreo&ig au« einem.berauo\ SÖiefe^ffioneift toeDer mm fpinnen, noch 
mm unterfüttern oDer anDern töequemlimfeiten |u gebrauchen, roeiljie 
nicht ?ab< genug, unD alfo auch feine @ tÄrcf e bat, wenn fte geDrucf t mir D 
fleh mieDer oon einanDer ju begeben, fonDern bleibt fo platt al6 ftege* 
truef t morDen. ©efebroeige, Da§ Diefe Raupen in geringer Quantität 
gefunden merDen. fmD noch einige anDere oon Diefer 2lrt, oon meU 
djen ich Da* meijie fchon beobachte, unD mann Datf übrige gar Daju 
tommt,roie mir auch an gegenwärtigen einige UmjWnDe mangeln, mer* 
Deicheafünfftig mittbeiler». 
n. 1. 3Meflelne<2Befpe. 

2. £>ae* «öaumrroUige ©efpinnft mit einigen Cochem roorau* 

Die <2Befpen gebrochen. 

3. «SBie Die €oer Darunter auflfehen au« welchen Die <2Befpen 

friechen. 

4. £in giügel oon DenDber^lügeln mit feinen HDern. 

XL 

Q3om flrtnen ®&tWRum mit bem breiten 

SJIaul, unt> t>er breiten @d)tt>a«^Oeffnuu(j. 

$f|^flfer Den Gaffer Ungeziefer ftnD abfonDerlich Die faugenDen Den 
gifchen unD andern Kreaturen im <3ßaffcr befchmerlich, roooon 

© 3 ich 
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id) in Diefcm crflen ^f>eile De* anDern £unDette; autb einige Sitten 
fetten will; nemlicb einee* oon Dem Genere Da6 mit Dem Hoffen SDtoui 
faugt, wie ee» Die SShuMEgel tbun ; Da$ anDete oon Denen fo mit Dem 
SRaul fflugen al* wieDieüäufe; Da*|Dritte fo mit einem ©tacbel faugt 
al* wie Die <3Ban$en. ^8on Dei erften Specic babe icb einen fleinen 
Cügel «^Burm an Dengifcben gefunDen, welket allejeit nut etwan eü 
nengoU lang gewefen, wann icb Den langen Daruntet gefeben, tmö * 
wann et ftd) noeb Dam aueigeDebnet. 3d) baue if>n anfing« oor einen 
jungen SMut €gel gehalten : 2lber aU td) Die jungen 3Mut^gel Dage« 
gen kielt; fanD i<b einen gtojfen Unter fcfcieo in Det ©eftatlt Deel fribeel, 
De* Senile*, unD Dee» <5cb wandet? ; in Det 2(tt au f tiefen, m feb Wim* 
men unD anDctn Um(tcmDcn. £)er ?eib Diefe $ <3ButintJ ift f unD, unö 
fan ftebniebt flacb oDet breitmachen wie Det?^luMSgel$; aujferDem 
t a§ icb ü>n nie fo gto§ g«f unDen. £)a* «JJiaul ifl ootnen al« eine $t om< 
peten£)efnung mit einem breiten Butlern oDet mit einet Sippe berum, 
womit et fub anlegen unD faugen fan. 3ft fl m t'etb oben Dicf et al* beo 
Dem <j$cbwanfc, Da man beom 3Mut;£gel DiefetJ fcbmerltcb untetfcbeiDen 
fan, gegen Den köpf etwan Linien breit, gegen Den ©cbwanfc etwan eine 
balbe ßinie. 21m @cr)rcant> ijl wieDet ein folget» .£)äutlein um Die Oeff* 
mmg,aber etwae» Pleiner ale5 Da* ^©rDere, womit erftcb fefl auffegen, 
aueb anbogen fan. SMefee? brauebt et mm f tiefen ; Dann er friert 
wie Die febon einigemal befebriebene 9Uupe, fo icb (Spannenderer gf 
nennet babe, weil fie frieden wie man mit einet £anD Die Spannen 
mi§t, Da man Den 2)aura |um f leinen ginget t ücf t unO in Det ÜJhtte Die 
$anD in Die£5b« b«bt. 

3m Martio bi§ in Den Junium babe icb fie an Den ^tfc^en gefun< 
Den, Deren einige Dem 5«ftb an Den ?lugen bangen, fonDerlid) Den (ter- 
benDen oDet matten, mit Dem ©cbmanfc fud>f et jtcb am etilen anux< 
bangen, Darnacb feljt er Den &opf auf. äuffer Dem Saugen mit Dem 
sjjtoul ift « aueb Den (Egeln an Der Jarbe gleicb, nemlicb febwarfc* 
braun, unD febeinen auf DemSlucfen wcijfe ^unete Durd> Die braune 
cg»Aut. <2Bann erfebwimmt mau)f er mit Dem £eib eine ^langen* 
gigur wie ein lateinifebe* grojfeeJ S lincftfunD reebf* mecbfcl wei§. CeJ 
lieben Diefe <2Surme Dae» fhbenDe oDer fonfl niebt allju frifcbeSluß* 
^(fer; 211* icb einem in 58runwn*2Ba(fer warf ftarb et balD Darauf. 

£)a* 
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2)aber fud)en Die Siföe Die einflieffenDen Füllen J&uellen urifrSSÄcbe 
Damit fte folget infeaen loß werten, Da fte fonft gerne in fiefyenDen 
QBafferftnD, tüeilfteDame^r^a^unßltnD^n/tpeöenDer Infeaen fo^u 
if;rer<6peife Darinnen leben. 

n. 1. <Ser faugenDe<2Burm. 

2. QBie er Priec&t. 

3. 2Bie er föwimmf. 



XII. 

QSen einet gfftHmtf» 

<S&Dn Der anDern 2lrt Der Infeaen fo Den £dufen glcicfc, Ijabe 1$ eine* 
an Den Fleinen giften gefunDen,fo mit einer ?au(jf an t>erglia>en 
werDen. ift Plein, Docfr breit alä eine^iSanD gau§, (jaf Dornen jroe© 
äugen womit fte Da* £ia>t fefjen Fan, Dann wenn icb De* Sftadjt* mit 
Dem tiefet etwa* ndfcer f am (lobe fte oor Dem 8id)t. ©ie föwimmt fcfjr 
fineU im Gaffer, Dutc^fc^neiDet Daffelbe lei^tli* mit Dem föarffen 
£eib, unD wenn üjrDaffelbewieDerftefct, oDer fte Pommt mit Dem breiten 
M CeiM gegen M<8MfR , fo überrouft fte ft* unD Pommt in Den reefc 
ten ©ang. eie bat neben fecb* $üfle, auf jeDer (Seite Drep ,unD ooc 
Dem<Sd)roantinodbjmep,mitDiefen imJgefamt febmimt fte, unD bewe» 
gel fte immer mann fte aud^fiftt; Die am ^djwanfc ftefjenetwa* amaoec 
neben binau*; Da§ Der anDern Sagereinen fpifcigen ^incfel mit Der* 
feiten, unD folalicbwann fte bepDerlepgüfie bewegt immer €reu(je ma# 
eben. Uber Diefefiat fteoornen noc&jwep Purfje güjje mit einer $lauc 
womit fteftc&feftbält mann Die anDern acfcteftcfc bewegen. £)iefe S3e» 
rcegung geliebt Damit fte immer frifefce« <2Bafler ju ft* bePomme,tbeil* 
um Der gufft tbeil« um Der 9iaf>rung wiUen, fo ihr Damit jufebwimmt. 

S)i« breite #aut um Den SXücfen ijt grünlicfc altf «Dtood auf Der 
€rDe,unDDer SKucf en, fo f eilformig ifr, unD woran unten Diegufle ftnD, 
ift ttwarfe unD »eiS eingejauraet, 21m e$U>an| Der unten am 

JKücfen 
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&ücf en onflebt ftnD jweo fc&tvarfce $lecf en alf Stugen : neben Dem & 
tfen fmD oben unD unten jroep längliche gierten, unten aber au$ imt» 
ftyen Den Bugen unD puffen jroep runDe. 

t. 3(1 Die ©reffe Oer £au*, unO wie fte oben au* fleljr. 

b. «SBie fte unten atrtfiebt 

1. 3(1 Da*cBorDer*$beü oben&er, etroa* gröflfer gemalt 

2. ©er keilförmig« Dtikfen. 

3. SMe 8 Söffe mte (ie im Öc&roimmen unD SWegen (leben. 

4. £)ie 2 ^uffe womit fte ftcfc anbalt auf Der $öauc$ -freite. 

5. ©ie 2 e$roan&<Sü|fe»ann fte seraDe jlejjen. 

XIII. 

QSon ber förnälern QBafffr^dii^« 

Ä^Jteü man im £o4teutfc$en wegen De* allgemeinen tarnen« 
Diefe* Äefer* no<b ntc^t ein* ifl, unterließe tc& miefc einen in 
Den ©an« jubringen, Keller mit Der &atur unD anDern UmftänDen 
Diefe* Infeöe» etwa* mefjr übereinfommf, unD eine ©egenf)altun£ 
mit Den 523aum»QBan^en leiDet. 34 beifp tfefer roa* Die Dünnen 
unD ftibtilen Unter »Slügel mit Detern Dber^lügeln Decff. ©a* 
tbunDie 95autn*^Ban^en in ibrem ganfcen (Gencre") ©efcfclec&t, 
weiche* an Der 3<i^l Der unterfcbieDenen ( Spccierum ) *2(rten feinem 
nacbgiebt,unD M tl>ut au* Die fe ^Baffer * <2Banfee. ©arnacb (>at 
fleDiefe* mitDem^au* ^LBan(jen befooDer*, Dag ein @räcf Der Ober* 
Stügel gegen Die^pitje ju Durcbftcbtig unD Dünner ifl a(* Da« übrige. 
<$ornemlicb aber Da§ee> mit Dem ^ta&cl im?9taul fi<b oQein mit fau* 
gennebrt,unD mei(l«ne» mit Da» ©öjft unD^lutanDerer Kreaturen. 
<2Bomit aueb Die&ett ^Banfeen übereinkommen ; - tragt aueb Diefen 
^tacbei unten an Der S3rufl,an reelle fte ibn legt wie anDere ^ßan« 
jjen mann He frieden unD niebt faugen- ©ie iBaum»Qßan^n meiere 
in anDern WnDern feltfame unD ni$troeitgebräucbli$e tarnen befom* 
wen, ßei(l man «Banken, »eil fle nic&t nur wie Die $Bett>23ani$eri 
• ♦ faugjn 
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fatigen fonocr n au * m et (Ten 6 fo ftin cf en . <2B a nn matt Den Manien 
<28an&en feinem Urfprung na* nehmen roölte, roürDe erft* jm'or fo 
cigemU* ni*t (n'eber f*icfen. SDann erfommtoonDer'SBanD/Wot' 
Innen Dte<3Banfcen jtecfen,unD Daraua Die<S*laffenDen plagen, Daher 
ft au* <2Banb * Saufe, unD bep einigen <2BanDf*en beiffen. §Beil aber 
fcie&aum Sanften in DenSItaDenmiDanberii SRifcen fteefen unD Die» 
fe Gaffer '^Banljen auf Denf&oDenam@ra§ bangen, unD nur lauren 
M eftoatfauf Da« Gaffer fommt Daraus fie etn>a$$Mut faugen Pan- 
nen fo Dient ifynen t>icfeö an ftatt Der «jJBanD/irieau* Die«£)aufc3Ban» 
%<n Detoegen nüfctaufbören^anfcen ui Riffen ob fte gleich im Söcft 
eDerbep manchen una*tfamen ©elebrten in Den Q3u*trn fteefen, 
wann etDa*93ettju nafce Dran fhflt. • SSeilDtefe 9BafTer*5Banfce 
am meinen gefebcn'trirD mann fte jung tinD innerhalb tyren Drep 
dingen ift, fo roil i* au* bep Diefem ihrem 3utf anDe anfangen. tBfc 
fleht atebannauöroie n. i. in Der xmten^afcl, bat einen fragen oDec 
<&al*f $8ioDe,tooran unten Die DorDerften gäffe ftnD ; einen SKücfen* 
<3*tlD; unD auf bepben leiten eine f*mable furtj« ^*eiDe, »orin* 
nen Die^luael frccfen,iDel*ein Der ledern Lautung fi* ijeraufltbun» 
Unter Dem&toen*<s$*ilD, ift etwa« fldrcfew #aut obneftaltttyljer« 
na* aebt Der Hnter^eib an Der ft* etwa« alle Reiten biegen Pan. 
5>ie hintern §üffe fmD no*einmabl fo lang als Die jroeo ^aar <*Bor» 
Öer^^eumDeöf^ncncn^^roimmen^miaen ftnDaberno* ni*tmit 
fr langen£aaren befet>t,al« fte berna* na* Der lefcten Lautung flnD. 
SftttDiefen £inter t puffen Pan fte Den ganfcen Oberleib abpufeen wann 
<tn>a* f orbige« Darauf liegen bleibt. Slber abfonDcrli* PÄmtttt fte Da» 
mit glei*fam tie&aare fo neben am Unterleib ftebn,rcel*e fo Di*t 
an einanDer f*Ii<(fen im < 3Baflfcr F al« Die feDerbafften ^^cile an Den 
fielen Der^gcl, ja no* üi*ter,tt>ell Diefe an Den Mogeln nur Da« 
QBaffer abbalten / Da§ e« ni*tauf Den'Ceib Dringen Pan, jene aber au* 
Die Pufft in fi* halten Pennen unD mit unter Da« <2Bafler nebmeo. 
$)iefe,l ! ufft \u l>clen,Pommen fte mit Dent Lintern in Die £&beauf Die 
<g(d*e De$2Ba|Ter$,wtD nehmen eine£ufft'2Mafe mit fi* in fel*en 
paaren binab,nxl*eCufft«9$lafe Da«£i*t mebr al« Da« Raffer in 
ft* t)at unD folgli* febt glänzet, ©aber f>ei§c man riefe Sßaffet* 
<i8an&en in Der <$*n>eü* ©Ipfling witi gleiffen, wie ein berubmter 
vi.^efl (5 Un* 
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forum in Den Ephemer. An. Udo p. 197, in Der Beitreibung tiefe* 
lnfeö$,roie etf üot Der legten «foÄutung auafiebf/ nebfi anDern Umfiän» 
Den beriefet, ©iefe 8ujfr*2Maft Dient abfcnDerIi# Daju, Dag fie Dejlo 
ftyneUerin Die£&be fabren fönnen, Dann fie nebren fi$ Don fliegen 
Die auf Dem ^Baffer feforoimmen oDer Darein fallen, JÖiefe fändet fie 
febt fc&nefl, unD mann fie Diefelbe bemeiftonFan, nimmrftefte mitunter 
Da$ QBaffer unD faulet mit Dem (otac&cl Dornen am jtopjf Derfelbcn 
Den<dafft au*, tiefer (Stac&el fieeft in einem Futteral, unD ijt fo 
flaref, Dajj er auefc Durcfo Die#aut Der£ÄnDe gebf,n>ie fie Dann einen 
Der fie unaebtfam traßiret empftuDlicr; (lecken Finnen, Diefer (Stapel 
bat oben ein DreoecFiaed £autlein, unD unter Demselben ein ©elencfe. 
©ie Slugen ftnD grof) gtänljenD unD mit fubrüen ©iJters'SB er cf. <£ie 
fel>en febarjf Damit au$ einer uemlicben ^icjfc De* QB^Jtit berauf 
wann etmatf ui ibrer teilte Darauf föroimmet. 3°nerbalb Der Drep 
^ utunaen ift Die griinlicbe garb tf>rcö £eibee> an etntcicn mit braun, 
an anDern mit etwa* rotb gemengt. QBeil Die Cujfci&lafe am £eibe 
rait ©eroalt muß unter fid) geDrucFt roerDen, ruDcrn fie mit Den £in« 
ter griffen aueb fiarcF abroerttf, fo Daf Da* ©la§ roorinnen i$ fie an» 
fdnaueb batte, Den Dem Slnftöffen ibrer &5pfe immer einigen ?aun>on 
fieb gab, Dann fie f unten fi$ an niebte* balten, unD muffen Do<$ etroa$ 
^aben, fonfib^ fie Die s 2Mafe n>ieDerinDie^)öbe. <^tebolen au$mit 
Dem^inw^eib^uiftmm^tben^Dann Diei'uitt im ^Baffer Fönnen fie 
nid)t genieffen wie Die jifd)e Diefelbe baben müffen. ©aber faubern fie 
Die bmtcreDefi^mg fleißig, unD nacb Der legten £dutung feben fie autf 
wie u. 2. bekommen Äefer^lücjcUa^ ifi,Ober*unD Unter? glügel,roie 
oben gemelDet, Die Obern finD bie» an Die (fepifcen DicF unD Duncfel,anDen 
©pifcen Durcfefuijtia, Der dufferlicfcengarbe aber nacbiflDatf roafj Daran 
treijj gelaiJenijt.rotbbrauivDa^anDerefcbnjar^braun (fiefje n.4.) Die 
Dur<&fi$rige t^pifce unD untere braune glecfen mit Dem fdjroarfjen 
^uncf,unDDteUnter^luaelfdjeineninDer Rennen bläulich Durcbfid)* 
tig. $)ie ^lucjcn finD glamjenD febroarfe ; Die (Stirn unD Der SXucFen* 
<ScI)ilD roeifrbraun. £)te Suffe ;um DtoDern, baben £aarealagran&en. 
9Bann Diele le(jte#iVuung gegeben ifr,begiebt fiefc Dicfe*lniea gerne 
autf Dera^Baffer, au<$ wann eöCaö troefene erreichet, fliegt etfDaoon. 

haftet 
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3)afeer fltedcn ftf tm Stübling au« Den grojj?n ffcfeenDen ^Baffem, rco fit 
fic& im^rübiingoa(t€n,unDl«g«ii^re^«rjfiVa(b««auf gelDeDie 
etaiae <2Bo<feen Dafelbfi flehen bleiben, »ei! in Den felben Da« SBafler roär* 
mer, nic^t fo tief, unD mefer fliegen auf Daffeltx fommen. €(x «4 Dann/ 
Die 4pi$e au«troef net,finD Dief* Kreaturen au«geroacfefen,unD fliegen roie> 
Der Dat>on. ^BirD folefee <3öaffer*<2Ban&e gelungen im SBaflTet ju 
bleiben nacfeDirle&ten.ö Autung, fo frißt fientefet allein feine fliegen mefet 
tote juDor, fonDern fte bleibt auefe balD al« toD liegen, Docfe fo, mann man 
fteniefet ju lang liegen ldöf,fonD«n balD auf DattfSrocfene legt,Da§ fteteie* 
Der ju liefe fomntf, unt> entliefe Daoon fliegt. $feut man fie »ieDer ine> 
2Baffer,fo lebt ftenoefe eine 3eitlang Darinnen, fuefet aber immer juetit* 
fommen,unD Diefe4aae«n>dferetbi« in Die£elfft< De* Julii. 
n. x. ©ie^fler^an^torDerle^tni^dufunfl, 

2. Sftacfe Der legten Häutung. 

3. Äugen, (Stirn unD $faxAfetifi& '■ f 

4. €in Dber^lügeL 

5. €inUnter*giügeU 

XIV. 

Sfrtt tor Breiteren 3Mw^<ttt(& 

ß^£\l$opf,$*W®ti'\\* f < $lü$t\ unD Der Ceib Darunter breiter iff r 
®§f at« an Der anDern, f an fte DaDurcfe mol)l t>on Derfelben unterste* 
ixti roerDen, Uber Diefe« i|t Die $arbe Der glügel cuan&enD fcferoarfc* 
braun, Die <3tirn breiter, unD braumgelbnebftDem $Kücfen*@cfeilD,Dte 
Sluaen fleiner. 3)ie $lugel liegen in Der «Witte etn>a« übereinanDer, 
Docfe ift oer untereren Derfelben, Der fei« inDergigur Der Oberau» 
gel ol>ne «Jtancte gelaffen loorDen, Durcfeftcfetig, unD auflen* mit Dem 
Dicfyem ©triefe wie bei; Der anDern etwa« gefaumef. 5)ie Unteren 
Slügel ftnD fefer »eijj unD Die SlDern Derfelben ern>a« anDer*. £)ie fein« 
' fern Söffe priDnicfetfo lang miebeo jener,unD Die ©orDeren SüfiVfurfr 
unD Duf,tuit einer Älaue, Die fajt fo lang al« Der «guß ift,unD jiefeinife* 
Xtm ©elmcf auf Den $uj legt, wie pefe Da« ©pinnen^@ebip auf einanDec 

€ s . Ugt, 
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legt, Dem e* fefjr gleid) fiefc ©egen Dem £erbft gebt fte au* Dem <2Bafiec 
unD bleibt ttuf Dem Srccf enen ; Da icfc fte jum &fftern gefangen, unDmieDct 
in Da*3Bafierauf einefä>mimmenDe£ol(j-<KinDe getf>an, auf mehfcer 
fie balD unter balD ober Dem ^Baffer geblieben/ wann fte aber aus Dem 
$Ba(T«r f am,reinigte jte Die £aare amipinterleib mit Deniptnf ernSrnJen, 
Dafj man Da* tfra&en Derfelben jraref bören Funte, Damit fte nemlicb ftU 
cfceipaare inDerDrDnung f)ielte, mann fie froefen murDe, Damit fie Die 
£ujff Detfo bejfer etnfc&liefie wann fte unter DaÄSSBaffergebt. <$or 
Der legten «Sautung, bat fie Die glügelfcfcon jieralitf) lang. Dcd) Decfen fte 
Den Unterleib noefc nict)t fo meit al* b*rnac&. ©er $Dlaul»Ctad)el bat 
oben Dorn unter Der (Stirn eine klappe, nebenber jmep balbe glatter 
fcerab,unD jmifc&en Denfelben Die SKöbre oDer (ScfceiDe in melc&efteDen* 
felben b»neinunDberau*tban Fan, über Demfeiben unter DenSfugen r>at 
DiefeSfrtjmep fur&egü()l»£Srnlein. @onfl ift Die Sftabrung unD alle* 
mit Dem oorigen gemein, UnD mann i<fo nkfct Da* öatfen Der anDern 
im Srül)ling gefeben, unD SDMnnlein unD ^eiblein gleich gefialretge* 
funDen,fo bätte ic&Diefe für Da*?DMnnlein gehalten, aber e*tft eine ganfr 
anDere Specics. £Da* SJMnnlein Fan mit Den 9?acfen einen ©eigen* 
£aut »on ftd) geben miemel v&cl^efer unD anDere tfcun. 23ep Der 
llnterfuc&ung tbrer Watur raufte i$ if>nen taglicfc biermabl unD öfter« 
friföe* §lu§;<2Baflcr geben, £>ie groften iterDen biev | g C D lang. 
(Sie bleiben über hinter in DerCrDenicfct meit oom^BafTer mofteer* 
mac&fen, i$ b<*be fteimgrtibling bepm Umgraben eine* ©artende» 
ie*,fonabebep einem Gaffer mar, einige mahl gefanDen. 

ja. i, Sine Don Den gröflern breiten ^alter^an^en por Dfr 
legten Lautung mann fie noef) im "äßaifcr finD. 

2. £ine fo auf Dem Dvücfen liegt. 

3. <2Bie ibr ?D2aul^ta$el anjufeben. 

4. ©er^fac&el am&'opfmieerauf Der (Seife au*f»bft 

5. S)«e jmep^orDer^ü|Temit Der langen SUaue. 

6. ein Dber^lügel. 
7- €in UnteC'Slügel. 

8. Sine &$%au*g,*ma#fene na$ )itUqtm$tumfr 

XV. 
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fd)en uut> ben ^Japilion mit fd)U>ar(3en $(ugeln utlfr 
fed>ö n>ei|Te» glecf en bavauf. 



v£7S l>afbergrofieScb&pffemici>tnur ben fliegenDen Bieren aller* 
lep geDern gegeben, Die ju folgern glug oDer jur SöeDecf krag i^retf 
8eibce$ Dienhd) fmf,fon Dernau^ tbeila fliegenDen infeOen Dergleichen 
erroae) anaefcbajfen. QBann man ben rociflVn SfteekSfaub, Der einem 
&onDen3Äotten*$liegcn ober Den f leinen ?icbt*3ttucfen unD gulcfcenan 
pen gtnaern bleibt, Durcb ein gute* 9$ergröjTerung*©la§anftel)t,fo finD 
e* lauter f leine geDerbofen, oDer £iele, Die auf beoDen Seiten etwatfge» 
Derbajf U6 beraue» jtybenD baben. 3$ babe 9>apilionen,tteifie unD brau* 
ne, Deren gluatl au* lauter geDerFielen begeben, unD al* Die grauenge* 
cbel i Vematis) au*fef>en, Die ebmal)l$ au* (Plumagea) geDerbüfcbigen 
feilen. beftunDen, Die man ulfammen Rieben funte. £)a§ aber an 
einigen Raupen, in welchen folebe flieaenDe Kreaturen verborgen finD, 
föon Spuren folcfcerlftafur Durcb geDerfuliae£aare angeDeutetmen 
Den, bab id) noeb an feiner fo DeutlicM* an biefer gefunDen, fo iefe jefct 
betreiben roiH 

murDe mir im grttyling eine grofie fliege gebracht, roelc&e Doppelte 
giugel batte,Die alt» Die glügel Der «äßefpen Durcfcficbtig n?aren,aucb 
gübl"&6rner mitmebratemerug ©elencfen; Da§ td) fie nid einen Ich- 
nevmon oDer grojp Scblupf;$Befpe auf eine SftaDel fteef te. Stuf Diefe 
SftaDel legte fie, efcefte ftarb, eine 2lnjaf)l £per, aus melden fcernacb,Da 
icfr fie auffnfcbe€rDeligte,fleineSRaupleinau0frod)en, braun pongar» 
ben mit röf bitten paaren unD gelben Änöpfen. Sie fraßen $leel, unD 
nagten bisweilen ein Vöcblein in ein SflelDen* Sfclat, f reeben Dabep immer 
in Die €rDe, unD »ieDer l>erau$. Sie beuteten ftcb wie aUe Raupen }U ib* 
ier3eit,unD befamen enDlicb aufaßt $bfäfcen,aufDen$Xücf<» neben 
Der^ul^StDer, fo mitten auf Dem Mcfen lange r>erab ge|)t,Q3uTcbMn 
*on£aaren,oDermelmebr ponf leinen geDer^elen.£DieanDern £aare 
fo Diefe Raupen batren frunDenauf fc$n>arfcenÄn6pfletn, Deren auf bep» 
Den Seiten mir Den DiergcDer*.£n&pfen üben auf jeDemSlbfafc waren, 
auf Oem So)tt)an(} aber (tuube nur eineei allem. SMeitpeo Scf>n>anfc' 
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Stifte waren nafje bepfammcn unD ftunDen lang fcerau*. Söa* erfre 
SCnöpflein unten Dom 33aucf) an war Da* fleinefte mit furfce« braunen 
j£)drUin. £)a* näcfcfte Darüber aufwart* gegen Den Stücfcn ju, bat et* 
roa* gröfifer,uhD t^atfe längere £>aare, unD fo auch Ca* Dritte. Slber auf 
Dem Dienen unD fünften ftunDen Dte^eOer^tele alle* tufammen braun« 
fdjroarfc. £)iefe Staupen froren im Manio ju ihrer QJerctnDerung in Die 
€rDe. ©arauf mufte tefc DietÖMter Diefer Staupen recht betracbten,Dann 
e* rourDe mir Die Hoffnung genommen/Die neuen 9>apilh>nen von Den 
eingefrorenen Staupen tu ("eben ; SKJeil mir eine ®olD>3Cefer*3ttaDe, Die 
ich unbeDachtfamer ^eifein Der €rDe De* ©efdjirr* gelaffen hatte, alle 
auffraß: Da fanD id),Daße* ein eigentlicher ^apilion, unD Daß mir Die 
fd) warben unD weiften SDtcelftäubUin fo fonft auf Den klügeln f leben im 
fangen unD mit ungefchieften angreiften Der #anDe abgewifebt waren» 
SDoch ift e* wa* fonDerbare* an folcbenjlügeln, Da§, wann Diefe$a>lein 
abgewifebt, Diefelben Den fliegen klügeln gleiten, welche* beo anDern 
nicht gefcbief>f/fonDein fie bleiben auf anDere^Beife f aljl unD abgefebaben. 
£)ie weiften glccf en ftnD mit weiften Jfrtoitm beDecf t,wie Da* übrige mit 
febwartjen, nad) abgefebabenen Jparlein aber bleiben Die fahlen weiften 
giecfen Durcbficbtig,Da*anDere,fofcbwar&war, ganfc trübe. SDerSeib 
ge^t in gleicher ©icfebi* an Den 9tucfem5öucfel, bat gleich an folgen et* 
nengleicbfamoergulDeten gelben glecfenauf Dem erfreu 2lbfalj, «md Der 
fünfte ift al* ein halber Sting oon eben feiger ©olD gelben §arbe,bi*m 
bepDen leiten an Den 93aucb. (Sonft ift Der Stücf e $obl-fcbmar&, unD 
lang* hinab etwa* gläntjenD unter Den^drleüvfo gleichfam Darauf ge* 
flcbt liegen, wie auf Den $lügeln, iuiD nttptäbcr fkhftehen : ©erSBucfel 
«ber foal* einige nebeneinanDer liegende Wülfte erhaben ftebf, ift recht 
glänfeenD fchwarfc. <$o ift aud) Detföaud) unD Die23ruft unten f$mar&, 
nur Daß gleich unter Dem £opf oDer unter Dem ^aul ein al* ©oio • gldn» 
e^enDer gelber «glecfen ift, über welkem noch Dichte am SQaul Da* erftc 
«aar Pffe ftel)t. ©ie §übl'«&^rner ftnD febwarfc, unD haben übet 40. 
Öelencf e. die @aug;(^pi(je ift lang, wann er fie au* Der Stolle t buf, unD 
fmD fonft feine ^pujen am 5Ölaul jufeben. Sieben am opf ftnD ein 
$aar l leine QMatter, Dergleichen fonft Die £ulcn wlgräffere haben« 

1. f-Die Staupe. 

2. CDer ^apilion- 

3. €uu*wn Den ^eDerhafften paaren. 

F I N \ S. 
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